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§lo. 4Z . Montag , den lyten Oktober 1801.
Wöchentliche OstFriesLsche

Anzetzeu und Mchrtchttu.
» «MI»»« « »»-

Sachen , fo zu verkaufe «.r . Es ist der Kaufmann Henrich Bavink freywillig entschlossen , folgendeJrnnisLilien , als:
Ein Packhaus an der Lockfenne in Comp. 8 . No. y2.Ein Tjalckschiff , äs 8taät Lriräen, geführt durch Schiffer Joh . RudolfBolenius.
TT Antheil im Loffschiffe äs fonZe Otto R . Lleslrer , geführt durch Ca-pitain H . W- Köster.
TT Antheil im Loffschiffe Nsrcunus , geführt durch Capital« Ulrich F.Bsnjer.
TT Antheil im Loffschiffe äs sonZs 7-n , geführt durch Capital» BeerendH . Engelsmann.
Zs Antheil im Galliokschiffe äs Upstalsboom, geführt durch Capital« ^C'ans L . de Haan. ^
TT Antheil im Schmackschiffr äs Harmma » geführtdurch Capitain Christ-jaan Harms.
T

^
T Antheil im Loffschiffe äs Vrouv Nstta , geführt durch Capitain Fol¬gert E. Viffrr , .durch bas Mrganrungs - Departement in drsyen Terminen , als am yten , i6tenund 23sten Oktober auspräsentiren, -und im letzten Termine dem Vcstbietenden zu-schlsgeu zu lassen.

Conditronen ssnd Hey dem Vergantungs -Actuario Lorsing einzusehen, undgegen die Gebühren in Abschrift zu haben.
LiFuatllm Lmäae in Lnria , den zo. Sept . I8oi.

2. Die Eheleute Köne Harms und Engel Elsen , wollen ihre BehausungPr Oldersum auf der Neustadt, worin seit vielen Jahren die Schmiede - Professionmit guter Nahrung ist getrieben worden ; sodann Manns - und Frauen - Sitzstellen inbrr Kirche , auf Donnerstag den srsten Octoder instehend, Nachmittags um r Uhrtu Oldersum in des AusmienrrsEgberts Hause öffentlich verkaufen lassen. Die Con-mtionss von den Jmmoböien sind alle Tage gratis zur Einsicht oder abschriftlich fürdie Gebühren bey vorbenanntem Ausmiener in Oldersum zu bekommen.
3. Auf gerichtliche Ordre sollen in Norden des Kaufmanns Siemen Zanf-sen Uven beschriedrrre Güter, als allerhand m- demes Hausrath , Stühle , Schränke,

Btt-



1456.

Betten und Lrinewa-nd und was ferner vorkömmt , am 21 . Lctober , als am Mittwoch
und folgenden Lagen , durch den Ausrnieuer LHöden von Velsen öffentlich verkauft
werden. .

4. Vermöge der bey- dem Stadt- und Amtgerrchte Hieselbst affigirten Sub-
hastatlons- Patente nebst- bryg-rfügten , auch bey den AMlibus einzuscheaden und.
abschriftlich zu habenden Taxe undConditionen , soll das von dem weyl. Eanst. Vriool.
Bruno LudinuS und . dessen auch weyl. Ehefrau Folmina Müller herxuhrende. den Er¬
ben ihrer beyden Söhne, wevl. Peter und Bernhard Heinrich Lubinus zuständige , an
der Oster-straAe im Qster- Kluft sre Rott sub No. 22 belegene Haus nebst dazu gehöxi-
geu beyden Garten , imgleichen der Scheune an der Mühlensiraße, welche Jmmobi-
kjn zusammen auf x2602 fl. in Gold gerichtlich gewflrdiget worden , in . dreyeu auf
Ansuchen brr Verkäufer abgekürzten , und' auf den Säften Äctober , yten und 2gsten
Nooem -er n.- e. prasi

'
girten Lstikarions - Terminen , des Nachmittags 2 Uhr im

Wnnhause hlesechst öffentlich .fest .geboten , und dem Meistbietenden , im letzten- Ler-
Mioo, - mit- Vorbehalt Obervormundschaftlicher Approbation zugeschlgge » werden.

, , Augleichf wird' auch allen etwaigen u-nbekanure'u Real - Prätendenten dieses
Hauses cum snnsxis und tnebesondcre denen etwaigen Servituts - Berechtigten hie?t
mit b ' kannt gemacht, daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich bis - zum letztenIicttations - Termin deof- lls zu melden, und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzeigen,
Hey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Anschlag da¬
mit gegen den neuen Besitzer, und so weit solche die Grundstücke betreffen, nicht wei¬
ter gehöret werden sollen . . w

LignÄtuWMoröae In 6v 'n'
Ä , den LS . Sept . iKor,

Amtsoerwalter , Bürgermeister und Rath. .
§. Vermöge brr bcym Amtgerichte hieftlbst , beym Stadtgerichte'

zu Ror-
Ke'n und beym Nmtgerichte ZN Berum affigirten Subhastations - Patente mit beyge-
fügter Tsxe und Couditionen , sollen die von weyl . Bruno Lubinus und dessen Ehe¬
frau Volmina , geb . Müllern , auf deren beyden Söhne und dann weiter auf des
Kaufmanns Joh SHmcrtmann Ehefrau , geb . Müllern , und ' dev Witbws LubilMs,
ged. Thedinga ', jetzt vereh 'lichten A . E. Ulberts , vererbtenx auf zoso fl, m Gold
gewürdigte A Diemathen am ByrrmmelksMp, nahe nn Sövrdentbriegen , in tzreyer^
auf Verlange » von 14 zu ry Tagen abgekürzten , auf -den Lösten October , den Mir
November und auf den Lzstrn November s . c . vräfigirten Lici-tations - Lerminen , in
dem Äeinhauft Hieselbst Lkachmitcags2 Uhr öffentlich ftilgeboten , und in dem letz¬
ten Termine , ohne auf nachherige Gebote weiter zu .achten , dem Meistbietenden , mit
Vorbehalt gerichtlicher ApprodaNvst, UrgeHlagM Werden . . / . ,Conditionen . uud Taxe können auch in der . AchtgeylchMchen MegMytrstund bey den Aedilibus eingesehen , und abschriftlich

'
gefordertswerden.-

Zugleich werden alle ans dem Hypothekepidüche nicht ' eonflirende Servi¬
tuts - Berechtigte und sonstige Reak - Prätendenten hiermit aufgeförderk, ihre ' etwaige.
Gerechtsame fMestens ün termüro den Az . November a -c. beym Amtgerichte Hitselbst' - V ' - - . . - Ml

.. dlü . l -. W . . !» ,



gchüng LNWmelLsN inch zuLsrificiren ; widrigenfalls sie auf erfolgten Zuschlag HattiD
gegSn den noyrn Besitzer Dicht weiter gehörst werden sollen^ -

Signatum Norden im König !. Amtgerichre, den Z. Öctvber rgoi . Hopps . 5
6 . Es sind die Epecutorss des Testaments der weyland WittM Peterftn,

der Prediger Milts und Kaufmann H . Lindegapt,vizore äeereti allbrwoüü ekt-
schlossen , das '

denen Erben Zugehörige Wohnhaus au der Pelsterstraße in Comp. le
Bo . Z7, Ärr,Ärrmek Schlüssel genannt , durch dasDerganrungö - Departeu -ent in oreyrn
TermmLns als am röten , 23sie» und ^ s . Oktober auppraftntwer » und ösm Metst-
diekfn § eN kalva npproüatlons zuckici! püpilisrlF Zuschlägen zu lassen - - - '

- Die EonMionen nebst Tape sind bey dem Hieselbst zu Nordenmndzu Leer
afsigirten Subhastgtions - Patenten einjuschen und bey demVerganrungS -Kcruarch
Loesipg ch Äbsihrist zw haben. ^

. LsLnatüm kliträas iuKurls , den 7. Oktober isioi.
7. Beerend Jansscn zu Wddelsweer will auf Donnerstag , Hen 29 . Octo-

bzr .1821, . des Nachmittags 2 Uhr in des Ausmieners Brhaüfüng zu Ervsi - Bolffum
stzin Wohnhaus und Garten zu Widdslsweer öffentlich der Ausmiener - Ordnung ge¬
mäß verkaufen lassen.

' ' " Martini . .
8 . Peter Deters auf dem Nchelwark , ohnroeit Weener , ist willens , sein

dastlbst Lelegenes Hans mit Land , welches er chon Ivest Ottrn ksftutllch angekauft,
M Freytag , den ßo . ,L>crober zu Weener in Bogt Duis Hause wlederum ö

'
ffrnrilch

verkaufen zu lassen.
-An eben dem Tage und Ort wollen Eyeltz Groeneveld , Zan Peters C - um-

minga und Zoest Harms Reploeg , das ihnen in Communion zuständige , in der
Muhde vor Weener liegende Schmackschiff, ohngefähr 40 Lasten groß , meistbie¬
tend verkaufen lassen. ch

y . Der Regierungs - Rath Frerichs zu Jever .will seine beyde im Kirchspiel
Waddewarden delegenen Landgüter , von welchen das eine Matten uns das an¬
dere -Ls Matten groß ist , am sZ . November d. I . , des Nachmittags um i Wr apf
teM Stadt - Rathhuuse zu Jever an den Meistbietenden bey brennender Kerze verkau¬
fen lasse» ; welches den etwoigen Kauflustigen bekannt gemacht wird . Die GevstuVe
auf dem großen Lande sind in vorzüglich gutem Stande , insonderheitchie Scheune,
welche^ ine der besten tm gedachten Kirchspiele ist.

lv . psn 22 . Oetober -sAtermiächâ s tsn 2 laur ts Lmäen LLv äs
OoAsrlmtt 'Snns 6oor 6s Mrmkelssr kk - 8 . Vozöt verKossv ch/orllew «ene -kartkze
kreiu ö -Wt , bsstagnäs Iniesv en tvves Duims ßreinv Oeslsw vaw iüvetks l -eSAvewF
XVleUL (raa 61 n§ si'ebfs 'p Küstevch ^ iZ alÜLar hsr ? tsLtss in cs yELrss "- '

ii . - Wrrmögr yrs hserfeldst und '
bepm Stadtgerichte zu Lmh -en wssigirtsu

Subhastations - Patents , welchem Tape und Evnditionen bcygefügLt wordep , unch
bey dem Ausmiener Schelten einzusehen, und gegen die Gebühr in Abschrift zu hüben
sind , sollen folgende zun : Nachlasse der .weyl. ,Eheleute Zach Damster und Eeke Sur-
ringa gehörendeJmmobilia , als : i)



W -. H Sm im Westßk - Ende zn Leer Ost an Lammert Bon , Mess «« Hanen Fiöei««owurißr Güter , Süd an v» Hanen Bleiche und Ost an der He .rrn -SWßrbelegenes Haus uud Garten , welches von vereideten Taxatoren auf 750 fl.^ ar rCauraut gkwürdiget.
- 8) EmWest -Ende zu Leer Osts » Dirk Nagel , West an Alderk Hättmsinn,M Nord an Zustitz - Commissions -Rath Sütthoffs Immobile und Süd an der

Herrn Straße , von vereideten Taxatoren auf 1875 fl. Courant grwürdlz«. tes Haus und Gartens.
z ) Ein im West Ende zu Leer West an Beerend Meenen Warners , Ost an An»thon HeffU

'
ng , Süd an Deichrichter Geerd köling Immobile - und Nord andxr Herrn Straße belegenes Haus und Garten , welches auf 1500 fl. Cou-'

ftänt grwürdiget worden . "
, irn tsrnriso den 9 . November a, c. hier auf dem Amthause Nachmittags 2 Uhr öffent¬lich ftylgrbötcn , nr,d den Mrhrfihietenden vorbehaltlich Obervörmundschaftlicher Ap-pröbatipn , losgrschlsgrn werden.

Kauflustige haben sich demnach am gedachten Tage uudOrte einznfinden undihre Gebote zn eröfnen.
Leer im Nmtgorichte den I2tm Octobrr i8oi.

^ s i2 . Die Wittwe des Henrich Zanffen Jonker , Tnentje LjarkS , ist vermöge' ' Testaments ihres genannten Ehemanns vom 14 . July 1798 , da selbige zufolge gedach¬ten Testaments den Nießbrauch dieses Hauses cum fscultsts eoniumeuäi , erhalten,und vermöge äscneti cie aiionÄncio entschlossen , das denen Kindern de » Verkäuferin^ zuständig Wohnhaus nebst Garten , großes Staltgebäude und Bude in Comp, . 2z.'
Nto . ! . durch das Vergantungs - Departement hieselbst auf den LZsten und ZL». -Okto¬ber uy endlich öen 6. November dem Meistbietenden anspräsentiren und vertsufen zulassen.

Csuditionen sind bey dem Bergantungs - Aetnario Loesing , rinzusshe » undr . gegen die Gebühren in Abschrift zu haben,
p 8i §untzum Lmciss in Curiu , den 14 October i8or.

7g . Vermöge Zsoi -eü ste sliensnZs ist der Herr Secretair Tholey , ft eywil-lig entschlossen , fein an der Norde -, siraße in Comp . 7, No . 54 . stehendes Wohnhausdurch das Ae gautungs - Deoartemeut Hieselbst am szstr « und zostenOttober und end¬lich am üten November auspräsentiren und verkaufen zu lassen.Candirionen sind bey dem Ve -gantungs - Actuano Loesing einzusehen undgegen die Gebühreg in Abschrift zu haben.
> LrAuatürir Lmsae in Larir , den iz . Oktober iZol.

74 . Der IlMMermcister Jan Uffsn ist ftcy .rillig entschlossen , sein an dersogenannten neuen Wege in Comp . 15 . Nro r io . belegenes neu erbautes Wohnhausund Bartengrund durch .das Vergautungs r-Departement bieselbst am sz . und zoste»October and endlich am ütrn November auspräsentiren und oem Bestbietenden zu-fchlsgrnlasse ».
Con-



bsndrtwven sink ösy . bsm Mrgsntungs - AMario Ldefing eivzufthr « «ltö
gegen die Gebühr in Abschrift zu haben. - -

LiAQstui» Lwäsa i» Ouris , de« IZ - Oetober /Es ist vermöge äeereti äs ülleLZucio der Kaufmann S > Pi Kova freywM
lig entschlossen , sei « an drr - grsßkn Falderstrsßr in Comp . iH. Rro . 8̂. ^stehendes

- Wohnhaus durch das Dergantangö - Departement hirfeibst am Lästen und Zo . Octs»
der und 6 . November auspräsenkiren und verkaufen z « lassemConditione « find dry den , Vergantnngs - Actuario Losfing e

'
mzu sehen und

gegen die Gebühr in Abschrift zu haben. i
> ^ iMsMrn Lmäae in Luri » , - den lg . Oktober 182^» ' '

iL . Nachdem auf das der weyl. Schiffer Wkllem Tholrn Groenhoff WittMe
zugehörige KuMchtff, äs tvee LedroLäerL , mdcnen aufden 4ten , I lten und rtztenSeptember angrfetzt gewesenen Terminen kein hmlängliches Gebot zu erhalten gewe¬sen : so wird fetzt ein vierter Termin auf den szsten Ocrober angefetzt , in welchemdasselbe dem Meistbietenden tälva spprobatione juöiLÜ zugeschlagenwerden soll.^ / Csnditronen sind bey dem Vergantungs - Äctuariy Loesing eirrzusehen . .

LiFULturn Lmäae in Laria , den lZ . Ockober 1801 . .
16. Es wird hiedurch bekannt gemacht , daß laut gerichtlicher Commissionder Webermeister Edo Hisrichs hiefelbst , die Hälfte von seiner an der Accumer Reihe

sistirenden Warfstädte , welche schon ehemals eine separate Wohnung ausgemacht hat,
- öffentlich nach Ausmiener - Ordnung verkaufen lassen will. lormlnws zu diesem'

, Verkauf ist auf Donnerstag den 5 . November nachstkünftig , Nachmittags 2 Uhr , in
- des Kaufmanns Jhno Frerichs G «sthsf hi- silbst angefttzt , woselbst Likbhaber sich eia-

finden , auch vorher die Coudrtionen Hey mir einfthen kösnwn.
Dornum , den 14. OÄober iZst . Gittermaun , Ausmiever.

17 . Der HerrIvAreccptor Schweres in Leer ist willens , das von dem
weyl. Kaufmann Schayemknn angeerbte -daselbst an der neuen Straße belegene Harrsmit Scheune und Garten , am 4 . November « uf der Schule vffeutlich verkaufen zalassen ; wodey noch Zn bemerken : daß Käufer den halben KaufschiDug gegen Z » .P «S-cent im Hanse stehen lassen kann . -

'
^Weyl : Gastwirrh Gerd Schulten Wittwe in Leer ist freywiliig entschlossen,ibr kleines an der Campstraße belegenes Haus mit Mars , am,4 ^ November auf derSchule meistbietend verkaufe« zu

'
Usse« .

i8 > Der Müller Jann Bruns zu Upgant ist freywillig enlschlosftn bi« ihm,Namens seiner Ehrffau gehörende uud rmter Grimersum belegene , auch von dem
weyl . Wecke Hch. richs öffentlich angekanfte ü Drüsen Landes , Hopperr - KvrpS - Wüeff'
genannt , « m z . Nööemver in Grimersum öffentlich verkaufen zu , lassen.

"

iy ° . Der am den 19 , dieses angefetzte Verkauf des von dem weyl. Dirk Ja¬cobs Fischer , nachgelassenen , am Ncnen - Wege hiesechst belegeten Hauses <mm an-uexis gehet nicht vor sich und wird hiedurch wiederum aufgehoben.
, - Norden, dm 13 , Oktober 1821. 'Vex-
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st -' -

^> ! « k7» ü y»?r.-.-i^ ..
^ M e r H e u r p,n gen » ,

-r » Die SÄrr Pelde - und WehlmÄhse, ' hebst Halls > Barken « ich Schrie,

zu Leer nahe an der Ems stehend ; .sodann verschiedene AcEer nahe an Leer, ' auf der
-MesterLGast -k liegend ; ferger ö . und Z Grasen . Grünland jm Leerer Wester, - Hamm-

strich , zurq Güstweidcn sehr geschickt , und zwey Paar Pferde - Weiden auf den Leerer
Wester - MrelKndech , w :ll der Justiz r CommMöns - Rath Sückhoff am ^ rs . Octotzrr
LU ü , Jahre öffeutsich auf . .der Schule

"
verpachten seDn . Couditiynßn sind Hey L ? m

DMMi^EWrfch .eiü^ üse^y.. , . .
2 . Am Donnerstage den 29 . Dctovsr will LübherfHommrs in herDitzum-

mer Hammrich , seinen daselbst .belcgeneu Heerd Landes mit 75 . Grasen Mau - Weide-
« nd Meedland um 2 Uhr Ditzum in des Gasiwirths D . Mustert Behausung , tzen
Meistbietenden öffentlich Verheurer , lassen . Die desfalsigcn Bedingungen sind psr-
Hero bsym Ansmiener Venekamp einzusehen .

'

g . Am gten November 1801 , als am Dienstage , des Nachmittags 2 Uhr,
tvrll der Hausmann Menne Menssen

'
seinen Heehd Landes zu Jarssum ^ wobey 7g ^ Gra»

sen Landes zu Kroß - Borffum auf 2 nacheinander folgende Jahre össencklich verheuren
lassen . Die Verheurung geschiehst von May rßo - bis Map 1805 . Die Condstio-
W » find bes mir .einzusehen.

Groß - Borssum , den iz . Octsbrr iKor . Martini.

Gelder , so ausgeboten werden.
'

. r . Die Vormünder über weyl . E - lrrt Gerdeö Kinder .zu Wittmnnd , Pop-
ve Müller und Nicolaus Wilhelm Tiateu , habe » um Martini dieses Jahres aus ih-

" rer Vormundschasts - Caffe ein Capital von Drrytausrnd und einige Hundert Rrrchs-
Lhaler in Gold zu belegen . Wer solches gegen billige Zinsen und bündige hypotheka¬

rische Verschreibung verlangt , der weist-, sich an selbige mündlich oder durch posiftcye
Bnefe . Wittmund , am 29 . September 1801.

2 . iizo Rthlr . in Gold Pupillen - Gelder find rmfMartini d. I . , gegen
Zzhörige Sicherheit und billige Zinsen , chey mir zu haben . ?

- 7 ,
' " Mtler , Landschastl . Administrator.

' C i t a t,i 0 n es Lred it 0 ru nr.
l . Vom Amtgerichte zu Aurich werden auf Instanz des Hausmanns Jür¬

gen Antons zu Westersander , Namens seiner . mit der we st. T -oyke Mcnuen ehelich
exzeuaten Z Kinder , Alle und Jede , die auf folgende Immobile , nemlich

k ' I . aüf den , von dm . weyl . Eheleuten Zaun Jacobs uttd ^Tjede Hillrichs , angeb-
- Uch auf ihr einziges Kind , die Nickend Janssen, - jetzo des Menne Janssen

WiLtwe zu Westersander , vererbten , daselbst belegenen
' vollen Hecrd , wo¬

von aberstn -sonst 176 ? durch den weyl . Mellne Janssen , uxor . ostis . » zwey
Grafen bey den Hüllen , a» seinen Bruder Abraham Janssen abgestanden

. find,



tN'

sind , wogegen dieser pl . min . 6 Grasen sm Fußlande in der Außen - MeeM
an den M -. nne Janssen , vxor . Nickend Janssen ooie . , privatim verkauf
hat , mit deren Einschluß der Heerd jetzo angeblich begreift^

r ) ein - HauS mit Garten und Miststrlle, . ^ . .
3) an Paulande :

- - .
'

») eine Aufstrecküng , der Mohr - Acker - Kanip gsnanntl, Mit Morast uMd'
Untergründe, sodann der fteyen Fahrt dirrch des Gerd Lücken Sathost
Osterholz , .d) denFeeldr - den Wester - Gäste - und den HauSstäte - Kamp , Nebst bett
zu dem letzteren gehörigen - eydsa LandhagÄr, resp. än dep W-
West - Seire desselben, .

- : '
H - L-

6) vier Uecker auf der Hausstate , ' - ' ^ :
ri ) zwey und noch einen Acker auf der großen Rodtzl '
0 ) drey Archer auf dem Hoge - Uß,
k ) einen Acker aus dem hogen Stücke,
Z) zwey Ascher in der Feelde,
b ) zwey äito auf der Schwammtjnche , .
1) dreh sito aus der Alvee,

'
' L ) einen Busch - Acker in dem Körtbraaken - Holz>- -

l ) einen Acker in den heidigen Acckern,
m) Zwcy Aecker bey Ostersander,

Z) an Mecdla-nden : -
a) i , noch r und 2 Drsmäthen, Summa 4 Diemathen im schwarzen FelKtzb ) iZ und noch iZ. , Summa Z Diemathm in der Wkesener- Meede - Hörn,c) 2 Dicmath auf .den Abgebranuten,
6) r Dicmath m der Trahe,
e) ein Stück von pl . min. n Dicmathen im Fußlande , incl . der vanAbM

Ham Janssen hrrrührsnden pl. min . ü Grasen,
F) izc Diemath in der langen MÄwolde , worunter ei« kleines -Stuck dch

.PfepükkoM genannt wird, ^
8) 6 ^ D '

!Än .rth > sncl . des dazu' gehörigen Bullwegeö '
,

. . Z,.Hiernach Meede, 7 "
7

'
- r §

i) pl - min. F Dien-täth von den , mit den übrigen Westersander Sntereßen-tcn wider die Hüllsner - Fehn - Compagnie erstrittenen 5 DremarhMgroßer Maaße,
4) an Meide - Landen : '

a) pt. mm : s,DiematheN', der alte Hammrich gebanE , ,,b) pl: Min. MHidmaW ) der hohe Hammrich genannt ^
' '

- :e) HJchW ^ Wemäth,oberhalb des vorigemStücks )? . ?
' - >

Z) daS auf/d ^ ' Mmcke ? Jsnsftn Säthoff zweyen Aeekrch Mächstudr -Hotz,5) vier Grdeeüär zum Lhekl bereits abgegrabenen Mvrastes,'
7) Ziel eines Mnnxö - Stuhls und O

'
el irmer MttWank m drr Kirche zrr'

. > ' Wes-
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' Werne , sodann noch ^ tel einer Bank auf den hohe» Mühlen und 7 CE-
der Auf dem Weener Kirchhofe.

8) eine jährliche Erbpacht von des Hinrich Robben Hause mit Garten und
Lunde im Jhivwer - Hörn zu -L fl . . Csu ^ant , und eine dergleichen mm
des Valentin Harms Hause mit Garte » unöLande auf den Hüllen,g !elch-
falls zu 5 fl. Csursnk,

y) Antheil für einen vollen Heerd an den , der Commune zusishenden Erbpach¬
ten und sonstigen Einkünften , sodann an der Gemeinen - Weide,

N . auf die Hälfte eines im Jahre -l752 --von dem weyl . DkMainen - Uath War-
. sing an den Hausmann Lübbe Habben zu Holtdorfs, , für sich Wd den

Menne Janssen zn Westersander , öffentlich verkauften , zu AvenywlLe l .:-
- - legenen vollen Heerdes , welcher , mit .Einschluß des , von -dem « eyl. Hpke

Nrinders in a :.no 1753 an den Menne Janssen . und Lübbe Habben verkauf¬te » nutzbaren Eigenthums eines , dem Heerde bis dahin Erbpachrspftichtig
gewesenen kleinen Hauses nebst 4 aufstreckenden Morast -. Leckern , sodann
h-es , angeblich von dem rc . Warftng an den weyl . Garreit Emme« « üf d -nn

. Warsings - Fehn , und von diesem an den Frerich Zangen Lengen , Haus¬
mann zu Ayenwolde , privatim verkauften - von dem Letzteren aber vor pl.
« rin . 42 Jahren ariden Lübbe Habben und Menne Janssen abgetretenen so¬
genannten Schweinekamps - zu pl. min . Z Diem -rth , jetzo im Ganzen be«
grerfr:

N) ein kleines Haus mit Garten,
q ) die Hiufstreckung , aus Bau - und Meedlanden bestehend , -worin der

Schweinekamp mit begriffen ist,
z ) Antheil an dem , oberhalb der alten -Linie liegenden Moraste , gleich ander«

dortigen Platzbesitzern, .
4 ) an Weideländer ! von der abgetheiltrn Gemeinheit,

s ) ein Stück in der Bäck,
d) ein Stück , der Kiel genannt , groß,pl . mm . Dirmath , mit Hryckt

Folckerts Erben wechselnd)
«) ein Stück, - das Rorichmohrer - Stück genannt,.

eiu Mück , das Sandwasser - Stück genannt , '
v) ein Stück , der Schwoog genannt , , mit des weyl . Johann Abels Erbe«

tn Cemmuknvn,
k) Antheil an den , noch unvertheilten Weide - Landen für einen vollen

Heerd,
unter welchen gelammten Weidelanden jedoch di« bereits vor dem Ver¬
kauf des Heerdes an Lübbe -Habben und Menne Janssen , von dem rc.
Warsing angeblich an den Garrelt Emmen privatim verkaufte , und aus

-dessen Nachlasse den Töchtern ater Ehe , Antje und Gerdje Garreis zuge-
wiesene , bey der Theilung der Gemeinheit aber nicht von dem Heerde se¬
parate 4 Pferde- oder 8 Knhweiden , mit begriffen find,

S)



5) an Meedlanden:
s - den Ochsenkamp , zu pl . min. 20 Diemathen auf der Wester - Meede-
d) den kleinen Marjenkamp , zu pl. min. 3 Diemathen auf dem Heycke-

lande, ^
c) ein Stück zu pl . min. 4 Diemathen daselbst,
6) ein Stück zu pl. min. z Diemathen daselbst,

6) eine jährliche Erbpacht zu io stbr . , von einem Garten - Acker des Zann Ep-
kes Halden Heerdes , , - ,

'
7) Antheil an zweyen Bänken in der Hatzhuftr Kirche und einige Gräber auf

dem dortigen Kirchhofe,
welchen sä I . bemeldeten Heerd zu Westersander , nebst der Hälfte des sän . beschrie¬
benen Heerdes zu Ayenwolde, des Hausmanns Jürgen Antons z Kinder aus der
Ehe mit der weyl. Voyke Mennen , von der letzteren Mutter , des weyl. MenneJans-
en Wittwe , Rickend Janffen zu Westersander, derselben übrigen Kindern und resp.

deren Erben , nemlich
1) der Ancke Mennen , nebst deren Ehemanns Jann Ehmen Janffen Aden zü

Timmel,
2) der weyl. Moder Mennen Wittwrr , Siebend Ecken Weerts Woltzen zu Nor¬

den , und dessen sijährigem Sohne, Menne,
z) dem Jannes Mennen zu Timmel,
4) dem Johann Jacobs Bünting auf dem Großen - Fehn,
5) der Naucke Mennen und deren Ehemanne Suncke Lücken Sathoff zu Bang-

stede,
neuerlich zum privativen Eigenthum abgestanden erhalten haben , oder auf die Ab¬
stands- Gelder, respve . ein Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienst-
bärkeits - Benäherungs- Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben mvgten , öffentlich
vorgeladen, innerhalb 3 Monaten, spätestens am 16. November d. I . persönlich oder
durch die hiesige Justiz- Commissarien Detmers , Weber re. , ihre Ansprüche auf dem
Ailitgerichte Aurich anzumelden, und deren Richtigkeit nachzuweisen, unter der War¬
nung , daß jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüchen an die aüfgebothene Grundstücke
präcludirt , und ihm sowol gegen die Besitzer derselben , als gegen die sich,etwa mel¬
dende , zur Hebung kommende Gläubiger, « in ewiges Sttstschwelgdn aüferkeget. wer¬
den solle. , ,

' s' ' Sign. Aurich im Amtgerichte , den 22 . July 1801. Telking.
2. Der Rintzius de Grave vererbpachtete im Jahre 1789 seinen Heerd .Lan-

bes zu Veenhusen den Eheleuten Jan Hinrichs und Etje Hinders Hartmann. SeiG
Sohn Bront de Grape besprach solchen unterm 4ten Juny dieses Jahres mit Näher¬
kauf, verglich sich jedoch mit der Wittwe des Jan Hinrichs , Etje Hinders Hartmanp
und deren jetzigen Ehemann . Mbt Ulbts und überließ denenselben dxn Heerd Landes
ferner in Erbpacht » Diese wünschennun ihres Besitzes wegen künftighin gesichert zu
feyn , und l-aben daher auf .Eröfnmig des Liquidations - Prozesses angetragen, . wel-'
cher auch vato erkamt wyrden . ^ ^ . ,.u . r -b

( Nd. 43 . Lllllllll . ) ES



Es Herden daher alle und jede , welche an dieses Immobile aus Erb-
Pfand - Näher - Oienstbarkeits - oder aus irgend einem andern dinglichen Rechte ei¬
nige Ansprüche machen zu können vermeynen , hiemit edictalitrr vorgeladen , solche
innerhalb z Monate , spätestens aber in terrnino den igten November a .. c . anzuge-Len , widrigenfalls sie damitchräcludiret und in Hinsicht des Jmmobilis und des Erb¬
pacht ^ - Quanti zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

- Leer im Bmtgerichte den 25 . July igai.
3 . -4.ä inllantiarn der Eheleute Gerd Janssen Weets und Grectje OckenLottmann zu Dornum werden alle und -jede , welche auf den von den Eheleuten Janna

Margaretha Bonnen Poppinga und Marten Lammers den Provvcanten privatim ver¬
kauften Heerd .Landes in Blandorf , angeblich bestehend aus einer Behausung - riebstLorfbude , einem großen Kohlgarten , Kirchensitzen , Tvdiengrabern , einem Morasteund folgenden Ländereyen.

a) Gastlanden:
4Diemathen , die Graffte genannt , im Norden an . Bonns Suntken Poppinga , imSüden und Westen an Uje Janffen und im Osten an Gerjet Janffen,
q .Diemathen im Süden , am vorigen , und im Norden am Postwege , wo herum aufeigenem Gründe ein Wall gezogen,
Z Diemathen , im Norden des Postweges , woran im Westen , Norden und Osten

Hiele Ehlen schweltet,
6 Diemrthen , in 2 Kämpen zu 3 Diemathen , im Osten am Hause und im Norden am

Postwege schwetkend , worüber ein Fußpfad gehet ,
"

r Dirrpatss im Süden des Hauses - und Gartens , im Süden an Jann Jacobs , imOsten und Westen an zween Wege , worüber auch ein Fußpfad gehet,
sH Die mach in z Aeckern , Sicke - Acker genannt , so im Osten an einem Wege , imNcwden an Hiele Ehlen , im Süden an Sicbelt Willems und im WestM an einem

Wasserzugesticgen,
5 Diemath , der Arend - Acker genannt, im Hsten an einem Wasserzuge , im Nordenan einem Fußpfade , im Süden an Hiele Ehlen und im Westen an P . Brawe,ß Diemath hinter den Sicke - Aeckern , im Osten an einem Gasserzuge , im Nordenan Hiele Ehlen , im Süden an Jann Willems Erben , und im Westen an P.Brawe,
Iz Diemath , im Norden und Süden an Hiele Ehlen - im Westen an P . Brawe undim Osten an verschiedene Interessenten gränzend , und bestehen in Z Aeckern , wo¬von der eine zu Z Diemath an den Wichter Weg reichet,
Z Diemath , im Norden und Osten an Siebelt Willems , im Süden an einem Was¬serzuge und im Westen an Bonno Suntken Poppinga und andere,
iß Diemäkh , im Norden an Uje Janssen , im Süden an P . Brawe , im Westen anden Wichter - Weg und im Osten an dieses HeerdeS Landen liegend,
L Diemath , im Osten am Wichter - Wege , im Norden an Siebelt Willems , im Sü¬den an P . Brawe und Siedelt Willems und im Westen an P . Brawe,L Diemathen , im Vsten, Süden »nd Westen an Jann Willems Erben Md im Nor¬

den



den an Hemo W . Sassen , unter welchen z DiekyatKen ß Diimath stecken soll,welches bisher Jmcke Lamderty, jetzt deren Erben zuständig , und wovon bisher2 fl . Courant entrichtet worden, ji Diemath , im Osten und worden an Heino W . Sassen , im Süden und WLsten 'anverschiedene.
b) Marsch- oder Hammrichs - Lande:

y Diemathen zu 4 und H Diemathen , im Norden am alten Tiefe und im Westen undSüden an Hinrich Frerichs,
4 Diemathen , im Norden an Jann Harms Erben , im Osten an Hinrich Frerichs - imWesten an Hiele Ehlen und im Süden -an des Heerdes Landen,7 Diemarhen , im Norden und Süden an des Heerdes Landen, im Westen an HarmTebben , im Osten an Hinrich Frerichs und diesem Heerde,1 Diemath , im Norden an dieses Platzes Landen, im Osten und Westeman HarmTebben , und im Süden an König ! . Landen, welches Diengath im ' Süden nichtabgcschlütet ist , sondern auf der Westende eine Dole hat , von welcher auf dieResterhaver Kirche die Grenzlinie gezogen wird.
Z Diemathen , die Dycker g genannt , im Osten an der Ehr , im Süden an CarssienHinnchs Erben , im Westen an Königl . und dieses Heerdes ' Landrn und im Nor¬den an Hinrich Frerichs,6 Diemathen , im Norden an Königl . Landen, im Osten an- Carssien. Hinrichs Erben,
. im Süden an Siedelt Willems und im Westen an dieses Platzes Landen, überwelche auch dieses Stück gebrauchet wird,lü Diemathen in 4 Stücken , im Westen am breiten Wege , im Süden am Qaeerwe-ge , im Norden an 'Harm Tebben und im Osten an Königl . und andere Landen,8 -Di ?mathen in 2 Theilen , im Süden am Qneerwege , im Westen an des PlatzesLanden und im Norden an demselben und Siedelt Willems,4 Diemathen am breiten und O.ueerwez , im Süden an Jann Claessen Erben und imOsten an Üje Janssen,

6 Diemathen in der Hager Hammrich , im Osten an Frau Petersen und Lamberty , imNorden an verschiedene , im Westen an Deichrichter Sassen und im Süden anverschiedene , auch gehöret vom Barckelwege bis an dieses Stück eine Drifft,welche von beyben Seiten beschlotet und zum Heerde gehöret;bestehend also an Gaftianden - - - '
g

'
lS Diemathen,und an Hammrichs - Landen - - - 64 . -

also in 8umms Diematben,oder auf das bereits verwendete Kaufpretium , ein Eigenthums - 'Mäher - Diensibar-keits - Pfand - Remrwns - - oder sonstiges Realrecht haben mögten , hiemit persmto-rie vorgeladen , innerhalb Z Monaten , und spaiestdns i» bsrmino reprväuctiovisden 12 . December bevorstehend, Morgens y Mr düysro zu erscheinen , ihre Forde¬rungen »ä adta anzugeben , selbige mit Justiflcäkdkieü
' in öriginM zu belögen , mitdem Provocanten gütliche HandlUNg zu pflegen uüd aM -igenftills rechtliche ^ " t 'chei-dung zu gewärtigen . Nach
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Nach Ablauf des tsrmiui aber sollen acta für beschlossen erachtet , und die-
jenigm , so sich mit ihren Forderungen nicht gemeldet oder nicht gebührend justificiret.
Mit demselben präclijdiret , und ihnen desfalls gegen die Jmpetranten sowohl , als
gegen andere etwa sich meldende Prätendenten , ein ewiges Stillschweigen auferlegt
werden .

"

Signatum Berum im Amtgerichte , den 26 . August l8c >i . Kettler.

4 . Vom Amtgerichte zu Norden werden aä inKiwüam des Claes Ulrichs
Müller alle und jede , welche auf die ihm von Rolf Ryken Janffen Müller privatim
verkaufte , nahe an Norden auf der Gaste vor der Mühlen - Lohne belegene , im Hy-
Pothekenbuch unter Westgaster - Rott No . 20 . registrirte Kornmühle mebst Wohnhaus,
Garten eum annexls , ein Erb - Eigenthums - Pfand - Dienstbarkeits - Benäherungs-
oder sonstiges Realrecht und Foderungen zu haben vermeinen , hiedurch öffentlich ww-

geladen , innerhalb Z Monaten , und spätestens in termino rsproäucüom
's prueclu^

Lvo den 14 . November a . c . 10 Uhr ihre Ansprüche im Amtgerichte zu Norden gehö¬
rig anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweisen ; widrigenfalls sie damit präclu-
-diret und in Hinsicht der Immobil - Stücke , des Käufers und der Kaufgelder , zum
ewigen .Stillschweigen verwiesen werden sollen.

' Signatum Norden im Königl . Amtgerichte , den isten August 1801.
' '

, Hoppe.

5 . Von dem Stadtgerichte zu Aurich werden auf Ansuchen der Assessor !»

Frieder !« alle und jede , welche auf das durch Provokanten von dem qualificirten Bür¬

ger Goldschmidt Kittel und Amtgerichts - Protocollisten Ostwald aus der Hand ange-
kaüfte am Markte Hieselbst belegene , Haus cum annexis aus irgend einem Grunde
Real -Ansprüche und Foderungen wie auch Näherkaufs - und Dienstbarkeits - Recht zu
haben vermeinen , hiedurch eäictaliter eitiret und abgeladen , solche ihre Foderungen
und Ansprüche innerhalb z Monaten , längstens aber in den auf . den Losten November

uächstkünftig angesetzten peremtorifchen Termin des Morgens um ioZ Uhr entweder
in Person oder durch zulässige Bevollmächtigte , wozu die hiesigen Justiz - Commissa¬
rien zu adhibiren , auf dem Rathhause anzumelden und gehörig nachzuweisen , unter
- er Warnung:

daß die Aussenbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen , Dieüstbar-
keits - oder Näherkaufs - Recht auf das Haus cum unnexis präcludiret und
ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen auferleget werden solle.

8iAnatnw Rurich in Luris , den Z . August igor.
Bürgermeister und Rath.

6 . Die Gebrüder Adam und Harm Focken verkauften eiu zu Neermohr be¬

lesenes Haus und Garten nebst 6 Kuhweiden , Morast und zwey Aecker Bauland,
wovon ersteres ins Norden an Jann Sraassen Wittwe , ins Osten und Süden an das

Gastland und ins Westen an Geerd Harms Timmermann , die zwey Aecker aber ins

Westen , Süden und Norden an das Gastland des Sielrichters Heere Tammen und

ins Osten an Verkäufe« und des Heere Tammen Morast fchwettrn , laut Kaufbriefes
vom



vom 28 . April 1784 dem Sielrichter Heere Lammen , von welchem es die Tochter des

Harm Focken , Tiabina Harms , mit Näherkauf besprach und ihr zuerkannt , dem

Heere Lammen aber onm relervatione , daß die Tiabinfl Harms nach erlangten
fünf und zwanzig Jahren solches wieder zurück ziehen könne , wieder übertragen
wurde .

^

Die Tiabina Harms erhielt hierauf venlam setstis , und verkaufte nun
auch dieses Recht dem Sielrichter Heere Lammen , laut Instruments , vom so . July
s . c . , wodurch derselbe denn unumschränkter Besitzer der Stücke geworden.

Dieser wünscht nun gegen alle Ansprüche gesichert zu ftyn , und hat , beson¬
ders Behuf vollständiger Berichtigung tituli poll

'eLlionis auf Erdfnung des Ligüida-
tions - Prozesses angetragen , welcher auch erkannt worden.

Es werden demnach alle und jede , welche aus Erb - Pfand -- Naher -Dkenst-
barkeitS - oder irgend einem sonstigen dinglichen Rechte an obige Jmmdbilia einige
Ansprüche machen zu können vermeinen , hiemit eäicmiiter vorgeladen , solche innrrs
halb 3 Monaten , längstens aber in ternnno den 28 . November 2 . c . bey diesem Amts
gerichte anzugeben ; widrigenfalls sie damit präcludiret und in Hinsicht der Immobi¬
lien und des Besitzers zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Leer im Amtgerichte , den 10. August 1801.
7. Auf Ansuchen der Eheleute Jan Jans Mennen und Antje Folkexts ZÜ

Midlingen ist wegen eines von gedachten Eheleuten im Jahre 1785 von der vtrwittwe-
ten Frau Administratorin Groenefeld , Ocke Gryse zu Weener m Erbpacht erhaltenen
zn Midlingen brlegenen Heerd Landes äato der Lignidations - Proceß erkannt worden»

Es werden daher alle und jede , welche an rubricirtes Immobile aus Erb-
Näher - Pfand - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem dinglichen Rechte einige An¬
sprüche machen zu können vermeinen , hiermit 'rdictaliter .vorgeladsn , solche innerhalb
z Monate , längstens aber in tsrmino den 28 - November 2. c . anzugeben , widrigen¬
falls sie damit präcludiret und in Hinsicht des Jmmoblis und Erbpachts - Quanti ge¬
gen Provokantes zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Leer im Amtgericht den 10 . August 1821 . . ,
^

8 . instantism brr Eheleute Daniel Jacebus und Trientje Claessen zu
Böhmerwold ist äuro wegen eines von dem Ooctore juris E . Metelerkamp und dessech

Mefrau G . Groeneveld im Jahre 1794 in Erbpacht erhaltenen , durch letztere aus
ihrer elterlichen Nachlassenschaft angeerbten , zu Böhmerwold belegeusw Hperd Landes,
wider alle etwaige Prärendentes , besonders Behuf vollständiger Berichtigung tituli
xostestionw der Liquidations - Prozeß eröfnet worden.

Es werden demnach alle und jede , welche an obbemeldetes Immobile aus
Erb - Pfand - Näher - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem andern ^ dinglichen
Rechte Anspruch machen zu können vermeinen , hiemit edictaüter vprgeladen , sulche -
innerhalb z Monate , längstens aber in termiüo sirsec 1ustpö,den K8. Novembern , v.
anzugeben , widrigenfalls sie damit präcliidiret , und in Hinsicht des bemcldeten . Jm-
mobilis und des Erbpachtö - Quanri gegen die Provokantes zum ewigen Stillschweigen
verwiesen werden sollen.

Leer im Amtgerichte , den 10. August i 8oi.
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y . Der Harm Claaffen Werber kaufte von dem Peter Herdes die Hälfteeines zu Holthusen/Ost am Heerwege , ,Süd an Ingenieur v. Glan , West am Holt¬husen Meentefeld und Nord an Hindertje Geerds Immobile belegenen Hauses nebstScheune und zwcy Mertheil des Garte .n - nuö Ackergrundes. Die andere Hälfte die¬
ses Hauses und Scheune nebst ein Viertheil des Gartens und Ackerlandes hat derGeerd Hinrichs Haalboom von Antje Hinrichs Grim Kinder öffentlich angekauft , undder Hensmann Älbers nachher als curator über Geerd Hinrichs Haalboom Tochter,Hilke Gerdcs , den> Harm Claaffen Weeber in antiLlrrekin auf io Jahre verliehen,und nach Ablauf dieser io Jahre wieder eingelöset , worauf die Hilke Gerdes nach er¬reichter Majvrennität solches an den Hensmann Albers , dieser aber den EheleutenHarm Jans Blonn und Janna Harms verkaufte , von welchen es durch den HarmClaaffen Weeber benähert , jedoch gleich darauf dem Hensmann Albers wieder ver¬kaufet und sodann von diesem wieder laut Vertrags dem Harm Claaffen Weeber über¬
tragen wurde.

Der Harm Claaffen Werber, als nunmehriger Besitzer der beyden Hälfte
obbeschriebenen Jmrnobilis , verkaufte jetzt das ganze Haus mit Scheune , sodanndrey Viertel des dahinter liegenden aufstreckenden Gartens und Ackergrundes, ohn-gefähr loAVierdup Rocken - Einsaats groß , dem Lüppe Martens in Wenigermohr,welcher wider alle und jede Prätendenten, und besonders Behuf vollständiger Berich¬tigung tltutl poFesüonis auf Eröffnung des Liquidations - Prozesses angetragen hat,der erkannt ist. .

'
Es werden demnach alle und jede , welche an obbemelbetes Immobile ausErb - Pfand - Naher - Dienstbarkrits - oder aus irgend einem andern dinglichenRech¬te einige Ansprüche machen zu können vermeinen , hiermit eciictslitsr borgeladen , sol¬che innerhalbz Monaten , längstens aber in termino den28 . Novemberc . bey' diesemAmtgerichte anzugeben; widrigenfalls sie damit präclndiret und ihnen in Hinsicht desJmmobilis und des Kaufpreis : ein immerwährendes Stillschweigen auftrlegit werdensoll.

Leer im Amtgerichte , den 10. August 1821.
io . Beym GreetsielischenAmtgerichte ist cltakio ellictalls zur Angabe und

Justisication wider alle und jede , welche auf die im Jahre 1774 von des weyl . Bür¬
germeisters Jernemann Erben öffentlich verkaufte , von weyl. Mene Habben und dem
Kirchvogten Sent Aylts erstandene, und nachdem letzterer gleich nachher seine Hälftean gedachten Mens Habben cediret' , diesem zum alleinigen Eigenthum gewordene,nach dessen Tode durch einen Abfindungs - Vergleich halb auf seine ( nachher des Cor¬nelius Frantzen Tervyl ) Wittwe, Ettje Reinders, und deren Kinder Abbe , Moe-derke und Hadbe Menen gekommene ., nach der Ettje Reinders Absterben auf deren
jetzt benannte und mit dem C. F . Tervyl erzeugte -Kinder devolvirte , nach der Abbeund Moederke Menen Absterben für deren Anthetle auf ihre respective mit Harm Jans-sen Bäcker und dem Rademacher Abbo Oltmanns erzeugte Kinder vererbte , von des
gedachten S . Aylts Söhne, Dedde Sents , für die Hälfte mir Näberkaufbesproche¬ne , durch einen Vergleich aber denen Besitzern verbliebene, unter Hösingwehr bele¬

ge-



gene si Grasen Landes, , nebst , einem Warffe, . einem Frauen - Mrchenstuhle , wovonaber die dritte Stelle jetzo der Hausmann Reemt Wessels besitzet , der vordersten Hälf¬te eines Mannes - Kirchenstuhls und 7 Gräbern auf dem Kirchhofe zu Eilsum , An¬spruch , Forderung , Näherkaufö - Dienstbarkeits - oder sonstiges Recht .zu - habenvermeinen , cum rsrmino von 12 Wochen , ec prsccluüvo auf den . iLten Roveyrdernächstkünftig , bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens, - erkannt.Pewsum am Königs . Amtgerichte , den io . August 1821.
ii . Vom Amtgcrichte zu Aurich werden , auf Instanz des Bäckers - EllertStevens Finckenborg daselbst, . Alle und Jede , die auf einen , vor dem hiesige-NOster-Lhore im Havermanns - Gange auf Focken - Bollwerk belegeneu 'Gartens -welcher -vondem weyl . Johann Jobus,

"
auf seine auch weyl . Tochter Johanna Jobus , vererbte,sodann bey der Erbtheilung derselben und ihres weyl . Ehemannes Johann SchulNachlassen schäften , von mehr als 52 Jahren , an ihre Tochter Elsche Margaretha,des weyl . Otto Philipp Müller auch weyl . Ehefrau zu Aurich , aus deren Nachlasseaber, , vor pl . m. 25 Jahren , an die Tochter Friederica Cathanna , deS PredigersKettwich zu Hage Ehegenossinn , zum alleinigen Eigenthum abgestanden seyn soll,und . von dieser irr Ko . 1800 an den Provokanten privatim verkauft ist - oder auf dasKaufgsld , resp . e .n Eigrnthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbar¬keits - Benäherungs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht , besonders , auch wider dievollständige Berichtigung des Besitztitels auf die gedachte Vorgänger des Provokan¬ten , Etwas zu erinnern , oder auch auf die ex ( -bliZatioNL der Eheleute JohannSchul und Johanna Jobus , an den weyl . Kaufmann Otto Philipp Müller und dessenEhefrau , 6 . cl . 8 . May 1748 am i8 - März 1751 auf den Garten eingetragene 462 fl. ,als Eigenthümer , Cessionarii , Pfands - oder andere Briefs - Inhaber , Anspruch ha¬ben möchten , öffentlich vorgeladen , innerhalb z Monaten , spätestens am 27sten No¬vember d . I . persönlich oder durch die hiesige Justiz - Commissarien , Stürenburg,Detmers , Weber rc . , ihre Ansprüche auf dem Amtge .richte Aurich anznmelden , undderen Richtigkeit nachzuweism , unter der Warnung , daß jeder Auöblejbende mit sei¬nen Ansprüchen an den Garten pracludirt , und ihm so wol gegen den Provocanten,als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung , kommende - Gläubiger , ein ewigesStillschweigen auferlege .t, auch der. titulus - poHeNonix bis ' Luf den Käufer vollständigim Hypolheken - Buche berichtiget , das fehlende Instrument amortisier , und nur Lö¬schung der angeblich abgetragene Post verfahren werden soll.

Sign . Aurich im Amtgerichte , den 14 . August 1801 . Telting.
is . Beym Greetsielischen Amtgenchte ist citnti « eLet -rlls zur Angabe undJustification wider alle und jede , welche auf das mp Jahre 1785 durch den KrämerCarl Christian Müller von Focke Eden angekaufte , nach dessen. Tobe auf seihe Witt-rve , jetzo des Aimmermanns I . Kuhlemann . Ehefrau , Fenna Friederica WilhclminaAchilles, und Tochter Catharina Maria Müller , des Fuhrmanns Jacob Rysdyk Ehe¬frau , gekommen «., von diesen beyden letzteren , nachdem die F . . F . W . Achilles dem '

Rysdyk ihre Häi/te cediret , im Jahre 179 ^ öffentlich verkaufte , von des weyl . Haus¬
manns



ingrms Habbe Martens Wittwe , Greetje Tiaden , erstandene und jün ' sthin an den
Schmidt

^Jachb Peters verkaufte , zu Grimersum belegene Haus nedst Garten , Kir-
chtznMW ^Md . -Työ,keHrabern , einen - Realanspruch , Forderung , Nä .herkaufs,-
Dleniwarkei

'
ts - oder sonstiges Recht zu haben vermeinen , cum termino von 12 Wo¬

chen , et prsecluüvo auf den ly . November nächstkünftig , bey Strafe eines immer-'
währenden Stillschweigens , erkannt.

Da auch auf dieses Haus c . a . unterm z . July 178z zwey von gedachtem
Föcke Eden unterm isten May 1777 und 9 . August 1778 an den Kirchvogten Dyke
uDen Onnen zu Wirdum ausgestellte Öbligationes respectivr von Zvo und 200 Gul-
deu .-isi -Gold eingetragen worden , welche zwar bezahlet sind , wovon gber dje origst^
nWJnstrümente nicht beygebracht werden können : so werden diejenigen , welche -an
diesen Schaldposten und den darüber ausgestellten Instrumenten , als EigrntWmer - i
Ceffionarien , Pfand - oder sonstige Briefs - Inhaber , Ansprüche zu haben vermeinen,
hiedurch aüfgefordert , solche längstens in gedachtem Termino anzugeben und gehörig
zu justistciren, mit der Verwarnung , daß sie im Ausbleibungsfalle mit ihren Ansprü¬
chen präcludiret , die Instrument amortisiret und die eingetragene Capitalia der 30c»
uüd Loo Gulden in Gold im Hypothekenbuche gelöschet werden soüenr

r - Pewsum am Königl . Amtgerichte , den 22. August iZor . . 7

iz . Nachdem über das aus einem Hause und Garten und aus einigen
beln bestehende Vermögen des Höckers Hinrich Brüning in Leer der Concurs eröf-,
net worden ; so werden alle und jede , welche an diese Masse aus irgend einem Grün- '
de einige Ansprüche machen zu können vermeinen , hiermit estiotsüter vorgeladrn , sol- >
che innerhalb 6 Wochen, längstens aber in termino den 5 . November s . e . bey die-,
sem Amtgerichte anzugeben ; widrigenfalls sie damit an die Masse präcludiret urw '

ge^
gen die sich meldende Gläubiger zum immerwährenden Stillschweigen verwieftst w,et-->
den sollen .

" c/ §
Leer im Amtgerichte, den 12 . September i8sr . ' '

14 . Auf Ansuchen des Gerd Hinrichö werden alle und jede , welchL an dle
von Hinrich Frerichö an Jan Jürgen Bicker , von diesem an Jan Popfen und jetzigen
Verkäufer Conrad Bicker übertragene , und von diesest an Provokanten verkaufte , zu
Etzel belegene Hausstelle nebst Zubehör , einigen Anssrnch , FotzerqH - -MherkoW
oder sonstiges Recht zu haben vermeinen, , hiemit edimstitkrhitiret Md vkrMadrk ^ aN^
Sl . Oktober anhero zu erscheinen , ihre Ansprüche', Fööerungen/

^Rähetkaüfs - ' oderj
sonstige Rechte und Gerechtsame an gedachte Hausstelle Mit Zubehör am gedachten
Lage anzugeben und zu rechtfertigen , unter der Warnung:

daß die , welche alsdann nicht erscheinen noch ihre Federungen und sonstige'
Rechte und Gerechtsame nicht «„geben- damit Äb - rnstf zum ewigen SttL --
schweigen verwiest» werben , sollen . " " . -.t.

Friedeburg im Amt'gerichte, den rz . August l8v -t . ^ ^

15. Vom Amtgerichte zu Aurich werden, ,-uf Jnstgn^ djes SchHers JohaNss
Weerts vom Lübherts -Fehn , Alle und Jede , welche auftrin , von den Sbkr-Erbpäch-' tern
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tern des Lübberts - Fehns anno «7Z8 dem Schiffer Claas Harms Lienemann daselbst,.̂in Erbpacht verliehenes , und vo;: Letzterem neuerlich an den Prpvceaptrn priSatitchverkauftes , auf dem Lübberts . Fehn belegenes Stück Untergrundes ^ in der Läng^von dem Fehnwege bis an die Grenze der Commune Westersander stch erstreMüd^ l
oder aus die Kaufgelder , resp. ein Eigenthums« den Ertrag der Nützung schmälern-.

'
des Dienstba kcitö - Benäherungs- -Pfand --, oder sonstiges Real- Recht haben mögten/.
öffentlich vorgeladen , innerhalb y Wochen , spätestens am ig . November d. Z . per-'
sönlrch oder durch die hiesige Zustiz-Commiffarien Stürenburg , DLtmers , Weber rc.
ihre Ansprüche auf dem Amrgerichre Aurich anzumelden , und dMn Richtigkeit nach-,
zuweissn , unter der Warnung , daß jeder Ausbleibende rnck seisten,Ansprüchenan das
Grundstück präcludirt, und ihm sowol gegen den . PxovoLanttft^ MEM

'en .chis. sich
"'

etwa meldende, zur Hebung kommende Gläubiger, ein ewiges Stillschweigen auser- '
leget werden soll. ?

Sign . Aurstch im Amtgerichte, den sr . May 180t. Telting.
16 . Der Schiffer Jan Doesken zu Weener erhielt vsn dem Hinrich Wi'llms.Grebber daselbst ein auf dem Acker zu Weener belegenes Haus im anttchretischen Ge»brauch. Nach dem Tode des H. W. Grebber übertrugen die Erben desselben dem/»Doesken dies Haus mit obervormundschaftlicherBewilligung zu völligem Eigenthum,wodurch derselbe denn unumschränkter Besitzer des Immobilie geworden.
Derselbe hat nun zur völligen Sicherheit seines Besitzes und besonders Bt-

Huf vollständiger Berichtigung tituli poÄeLonls auf Eröffnung des Liquidatiotts -Prs - °
zesses angetragen, welcher auch erkannt worden.

Es werden demnach alle und jede
'
, welche an obiges Immobile aus Erb-

Räher- Pfand - Dienstbarkeits - oder einem sonstigen dinglichen Rechte einige An¬
sprüche machen zu können vermeynen, hiermit eZictallter vorgeladen, solche innerhalb '
9 Wochen , längstens aber in termiuo den 21 . November a . c . bey diesem Amtgerich-te anzugeben , widrigenfalls sie damit präcludiret und in Hinsicht des Jni <mvbilis und
des Besitzers Zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Leer im Amtgericht , den 29 . August 1801.
17 . lnstantlLm des Amtgrrichts - Schreibers Höfker in Hage, werdekr

alle und jede , welch« auf das dem Provocanti vsn dem Zimmermeifter Johann Wey- ^erö privatim verkaufte im gten Hager Rott ins Norden der Straße belegeneHsus und
dahinter liegenden Garten , ein Servituts - Pfand - Naher - Erb - oder sonstiges de«
Nutzungs - Ertrag, beschränkendes Real - Recht haben mögten oder gegen die Verwen¬
dung des ? reüi zu moniren wüßten , hiemit peremtorle vorgeladen, innerhalb 9 Wo¬
chen und spätestens in terviino reproäuctionis den 2t . November ougr . Morgens'
9 Uhr persönlich oder eventuaiiter durch die hiesigen Justiz- CommissarienHedden und
Arends arihero zu erscheinen, ihre Forderungen anzugeben, selbige mit Justificatonc»in oribinsli zu belegen, gütliche Handlung zu pflegen und erforderlichenfalls rechtli¬
ches Erkenntrüß zu gewärtigen.

Rach Ablauf dieses termini aber sollen acta für beschlossen erachtet , und
( No. 4L. Mmmmmmmmm . ) die-



diejenigen , so sich mit ihren Ansprüchen nicht gemeldet oder selbige nicht genugsam
gerechtfertiget , damit präcludiret und ihnen gegen den Provokanten ein ewiges Still-
ßchwrigen auferlegt werden.

Signatum Berum am Königs Amtgerichte , den 2. September igoi.
Kettler.

18. inlkantiam des Harm Peters in Dornum werden alle und jede, wel¬
che auf die von WiSlm Gerdes Rasemacher und dessen Ehefrau Trientje Janssen pri¬
vatim erstandene Behausung auf Middeldorfnebst Kohlgarten und etwas ' Land , so al¬
les zusammen I Diemath groß , oder auf das dafür verwandte Kaufpretium , ein
Servituts - Naher - Erb - Pfand - oder sonstiges den Nutzungs - Ertrag schmälerndes
Rralrecht haben mögten , hiemik persmtoris vvrgeladcn , innerhalb y Wochen , und
spätestens in termino reproünctionis den 2t . November bevorstehend , Morgens
9 Uhr anhero zu erscheinen , ihre Federungen aä actw arizugcben, selbige mit Zuftisi-
catorirn irr original! zu belegen , mit dem Provocanten gütliche Handlung zu pflegen
und NöthigenfaUs rechtliche Entscheidung zu gewärtigen.

Nach Ablauf des termini über sollen sets für beschlossen erachtet , und
diejenigen , so sich mit ihren Forderungen nicht gemeldet oder nicht gebüh end justifi-
kiret . Mit denenselben präcludiret und ihnen bcsfalls gegen den Zrupetrantsn sowohl
als geaen andere etwa sich meldende Prätendenten ein ewiges Stillschweigen auferie-
- et werden.

Signatum Berum im Amtgerichte, den 29 . August : 8oi . Kettler.
iy . Auf Ansuchen der Eheleute Jan Dirks und Janna Buffen zu Cirkweh¬

rum , sind bey dem Königl. Amtgerichte zu Emden die Läictaies wider alle und jede,
welche auf das , durch Provokanten von den Eheleuten Gosse Heyen und Geertj«
Ayelts privatim angekaufte Haus cum snnexls zu Cirkwehrum aus irgend einigem
Grunde ein Erb - Eigenthums- Reunions - Benäherungs - Pfand - Dienstbarkeits - ,
den Nutznngs - Ertrag schmälerndes , oder irgend ein sonstiges Real - Recht zu haben
vermeinen möchten , cum vermino von y Wochen , et reproäuct . praecl. auf Mon¬
tag den 16. November nächstkünftig , des Vormittags io Uhr unter der Warnung
erkannt r

daß die Außenbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen präcludiret
und zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Sign . Emden im Königl . Amtgericht , den 24 . August r8oi . Wenckebach.
22. DerIann Hinrichs Brunn, am Postwege hinter Logabirum wohnhaft,

kaufte unterm 25 ° July d. I . für seinen annoch minderjährigen Sohn Weyert Janssen
Brunn , von den Eheleuten Berrnd Habben und Grcetje Folkerts zu Logabirum auf
der Meyburg , ein auf dem Logabirunisr Morast belegeneö Mohr , welches igr Ru¬
then lang und 12 Ruthen Rhemländisch breit ist , und hat , um gegen alle Ansprache
gesichert zu sehn , auf Erlassung der Edictaiien angetragen , welche arich cistc» erkannt
Aid.

Es werden demnach alle , welche an dem besagten Morast Ansprüche zu ha¬
ben



ben vermeinen mögten , es seyaus Dienstbarkeit , Näherkauf ober sonstigem Rechte,
hiemit verabladet , innerhalb y Wochen, und längstens in termino den 14. November
Morgens io Uhr ihre etwaige Ansprüche anzugeben und zu justificiren , unter dep
Warnung : -

daß die Ausbleibende mit ihren Ansprüchen nicht weiter gehöret werden und
ihnen ein ewiges Stillschweigen auferleget wird.

Evenburg zu Loga am Hochgräflichen Gerichte den 24 . August I8si.
Reimers.

2r . Vom Amtgerichte zu Aurich werden , auf Instanzder Eheleute Heys
Janssen und Greetje Hinrichs vom Jherings - Fehn , Alle und Jede , die auf ein ibch-
selbst belegenes Haus mit Lande , dessen Grund , als die 2te Hälfte des . Fehn - Parths
No . 2 . , rm gken Hundert an der Westseite der Haupt -Miecke belegen , dem weyl . ,Jo¬
hann Poppen und dessen Ehefrauen Greetje Janssen , in After - Erbpacht verliehen ,̂
und welches Immobile , nach dem Absterben des Johann Poppen durch den weyl,
Hinrich Gerdeö öffentlich erstanden , von diesem aber verlassen , sodann von den Fehn-
Besitzern occupirt , und von ihnen in Ko . 1788 an die Provycanten privatim verkauft
ist , welche letztere auch des weyl . Hinrich Gerdes Mittwe und Kinder , jetzo zu Errr-
den , wegen aller Ansprüche , abgefunden haben , oder aus dre Kaufgelder , resp . eiy
Eigenthumö - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits - Benäherungs-
Pfand - oder sonstiges Real - Recht , besonders auch wider die Vollständigkeit der Be¬
richtigung des Besitztitelö bis auf die Provokanten , etwas zu erinnern , -sodann auf
die , aus der jetzo fehlenden Verschreibung des Johann Poppen an den Sebastian Ar¬
nold Kretzmerauf dem Jherings - Fehn , ä . ä . 5 . Mart . 1781 , eedirt von diesem, an
den weyl . Amtmann Jhering für das Amtgerichtliche vsposttum stis 20 , ejuW . , am
1 . .August 1781 , für den Amtmann Jhering und Lessen Geschwister , als Besitzer / des
Fehns , eingetragene 220 fl. in Golde , als Eigenthümer , Cessionarien , Pfand - oder
.andere Briefs - Emhaber , Anspruch haben mögten , öffentlich vorgeladen , innerhalb
z Monaten , spätestens am Z . Januarii 1802 persönlich oder durch die hiesige Justiz-
Eommiffarien Detmers , Weber rc. , ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurich ast¬
zumelden , und deren Richtigkeit nachzuweisen , unler .der Warnüng , daß jeder Aus-
bleibende mir feinen Ansprüchen .an das aufgebothene Grundstück präcludirt , und ihm
sowol gegen die Prvvocanten , „als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kom¬
mende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auferleget , der Besitzkitel überall für
berichtigt angenommen , das bemeldete Schuld - Instrument amorNsirt , und die Post
im Hypothrguem - Buche gelöschet werden soll.

Sign . Aurich im Amtgerichte , den 12 . Sept . 1801 . Telting.
22 . K6 i« üsotrsW der Eheleute Temme Shberings

'
undMntje Harbers zu

Wymeer ist Ley diesem Amtgerichte wegen zweprr durch ProManttki von weyl. Ad-
mimstratorin Groerrrveld , geb . Ocke Gryse,, Ln ^ rhpgch ^ .erHWevenH

'eerde 'Landes,
resp. 6 , bestehend in einem Hause , Scheune , Höst - -und

'
MMst - ..stüch -Kohtgär ' est,

sodann eine Manns « und eine Frauen - Sitzstelie in der Kirche zu Wymeer und Grä¬
ber.
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Der aufdem Kirchhofe, und 4 Aecksr groß , zmWyittesr belegen', wovon erstererim
Osten an dein zweyten Heerde und im Westen an -das 'WymeeAster Kirchenland schwer-tet, ^nü.d Gm Wtbundsrl- Neuland - bis ins wilde Fehn strecket ; der andere hingegenim"Hstkü ^an Albert -Me'-nts und im Westen an dcch erstrrn Heei de schwrcret -, - der R-
MdasrouMProWAsto erkannt worden. Es werden daher alle un8 jede , weichean Gkhemelsete Immobilien ex cschrs äommü , retraetus . strritutis, . srelliti oderaus irgend einem andern Grunde einige Ansprüche , zu machen vermeine« , - hiermiteSiLtuiirer vorgeladen , solche innerhalb Z Monaten, längstens «der in termino den
S2. Drcember a . 0 . anzugeben ; widrigen falls sie damit präoludirt und in Hinsicht die¬
ser Immobilien zum imrnrrwährenden Stillschweigen verwiesen werdsflAchKN. . - .Leer im Ärytgericht , den ir . September i8or . - ^ -

2Z . Der Kaufmann Jan Focken zu Oldersum kaufte im Jahre 1790 VM fei¬
sten Gefchwstceren Antje , Catharina und Uffe Focken , sodann seiner weyl. Schwester
Helena Focken mit dem auch weyl. Awirnfabrikantrn Peter Gee - ds Mudder erzeugtenminderjährigen Tochter Tryntje Peters Mudder , das älterlichr Haus auf der Neu¬
stadt zu Oldersum mit zubehörenden zweyen Aeckern an demFischteich, sodann zweyenMänner- und zwer-en Frauen- Sitzstellen in der Kirche, auch einigen Vrgräbnißstch-leu auf dem Kirchhofe , aus freyer Hand ; und hat nunmehro zur Erhaltung . tziwch
Präclnstvngegen unbekannte Real - Prätendenten, darüber ein gerichtliches Aufgebotrw.pet' irct. Cs weiden demnach alle diejenigen , welche auf vorbeschrrrbenes Im¬mobile mit Aubehörungen aus irgend einem Grunde ein Eigenthums- BenZherungGPfand - den Nutzrmgs - Ertrag schmälerndes ru bemerkbares Dienstdarkeitö » Rechtoder sonstigen Real - Anspruch zu haben vermeinen möchten , hiermit verabladet , sol¬ches innerhalb 6 Wochen, und längstens am Donnerstag Sen 26 . Nsorrnbe? nächst-
Wnstig Vormittags io Uhr , entweder persönlich oder durch zulässige Bevollmächtigte> sä ^ Lta anzugcben und gehörig zu justrsirir-eu , unter Verwarnung:

daß den Ausse -bleibenden mit ihren rtwanigen Real - Ansprüchen ein ewiges
Stillschweigen auferleget werden wirdl-

Geben Oldersum in juclicM , den 26. Sept . I8ai . . Möller.-
24 . Bev dem Amtgerichte zu Berum ist auf Ansuchen des Schiffers HeereZausten Lüg Zn Norden Liratlo LR -walls zur Angabe und Justificativn wrder alle undjede-, welche auf ein sä instsnii'sm der CrrVitores des Schiffers Jan Peters auf Nor¬derney dem Schiffe Zimmermeister Esc Hinrichs Pduls zu Rochen put lies verkauftesund von diesem dem Impetrairten Heere Jausten Lust privatim käuflich überlassenesTjalkschiss des Grmeiuschuldners Ansprüche und Forderungen zu haben vermeine »,cum termino von I2 Wochen und prssclülivo auf den 14 . December nächstkünftig bkyStrafe eines immerwährenden Stillschweigens erkannte

Berum im Amtgerichte , den 20 : July rgor . Kettlrr: » - -
2§. B 'eyar GkeetstelisPrn Amtgerichte ist

"oktstro söictsliZ zur Angabe undJustistcation wider alle und jede , welche auf das in anno 17 - 8 von weyl. Sybrn En-neu angekaufte , mach dessen Tode auf seine Kinder,. Enne , Jan Asten , Deddr,
Greec-
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Gteötje , Elsche - und Trisntje Sybens , vererbte , beycher im Zähre 177z gehaltenen
Erbthoilunz dem Jan Asten Svdens zum alleinigen Eigenthum gewordene rznd von
diesem an Äke Harbers verkaufte - zu Upleward belegen « , Hags Hebst ,M «y^n Gar¬
ten , zweyen Kirchensitzen und 8 Todtengräbern einen Real - Anspruch- ^ Mrnng/
Näherkaufs - Dienstbarkeits !- oder sonstiges Recht zu haben vernjeiyei) ,ovm tehffMo
von y Wochen, L pxaecluLvo auf den zten Dscembek nächsikünftig, , Hey Wrsfe Ä»
ms immerwährenden Stillschweigens , erkannt.

Pewsum am König !. Amrg
'
erichte ' den 21 . Srpt . 1801.

26 . Bry dem Stadtgerichte zu Emden ist auf Ansuchen des Gastwirths Za - '
rob Luppen Schröder daselbst stus Lurstor über Berend Ludben Knider zur vollständi¬
gen Berichtigung des tiruli kolkeMonis wegen eines der Witkwen des Berrnd Lubben'
übertragenen Hauses und Gartens bey dem neuen Thore w Lomp . 12 . Num . 64t,
welches im Hypothekenbuch auf der Besitzer Arelt Heiken , welcher mit Foske Eyden
in erster Ehe lebet , und Berend Janffrn Wittwe , Sophia Eyben , Namen registriret"
stehet , eine Edictale Veradladung aller und jeder, weil -gar keine Dokumente zümBehstf
der Berichtigung des riruli post«Moiüs aufgetriebrn werden können , welche als , Ei-
genthümer , Erben oder Miterben der bemeldtLn Besitzer, - Cessionarien, Pfand - oder
sonstige Briefs - Inhaber , auf dies Haus Ansprüche ex guscungus cspite,zn habdn
»ermeisen , LUM terminv von y- Wochen öe reproäuct . praeeiulivo auf den 7ten De-
eember vächstkünftig Vormittags io Uhr erkannt , unter dsr/Verwarnung , daß die
sich in gesagter Zelt mittelst Production der originalen Instrumenten nicht meldeühe
etwaige Gsrechtigte , ihres Anspruchs auf immer verlustig erkläret , und dem Provrck
kanten I . L. Schröder das Haus in q>. g. von allem Anspruch frey zuerkannt, und auf
diesen Grund der tituius kostelLsrnL in Absicht dieses Hauses im Hypothekeubuch be- '

Wichtiger werden soll.
8i§vntum stjmäuL in 6ukiL > den 22. September I8üli-

27. inüsntism des Harr Jsnssen ' in Hilgenbuhr werden alle und jede,
welche auf die von Haye Peters Wittwr , Jnse Ulrichs in Norden , an Daniel Stipp '
privatim verkaufte , von Gcrjet Gerdes brnäherte , und von diesem ' an den Prvvo-

.canten abgetretene 2 Lismachen Arndrs in der Hagermarsch , die ins Osten vn Ha¬
ger - Pastoreyen - Lande, ins Süden an Wrttwe - Pe ! ersen , stns Westen auGer - Tad-
jes im halbe« Monde -, und ins .Norde « an Gerd Hillnchs Erben Lands deschwettst
sind , ein Servituts - Näher - Erd - Remrions - Pfand - oder- sonstiges Realrecht -ha¬
ben mögten , hiemit peremtvri « vorgsladen , innerhalb - y Wochen , und spätestens in
tsrminv rsprväuetronlS ' den 13 . December bevorstehend, Morgens y Uhr auhero zu -
erscheinen , ihre Forderungen sst scra anzudtben , selbige mit Justisicatorien -in vri-
gmalizu belegen , mit dem Provokanten gütliche Handlung z « pflegen mrd -nöthiges-
falls rechtliche Entscheidung zu gewärtiger «.

Nach Ablauf des Derrwini aber sollen L.ata für beschlössen erachtet , und
diejenigen , so sich mit ihren Forderungen nicht gemeldet oder nichtgebührendjusti-
Mret , mit- denselben pxäcludiret, . und ihnen desfalls gegen den Impctrantcn sowohl

als



gegen andere etwa Ich meldende Prätendenten ein ewiges Stillschweigen auferlegt
-Werden.

, Signatum Berum im Amtgerichtg, den iy . Sepkbr . ; 8oi . Kettler.
28 . Nachdem Key dem Stadtgu -ichte zu Emden per rosoluckonern vom zosten

September jüngst der generale Concurö über das gammtliche Vermögendes Kauf¬
manns Arend van Goidhoorn rrösnet worden, . und der offene Arrest erkannt ; so
werden hiemit alle diezemge , wilchr an die Waffe schuldig sind , bsy Strafe doppel¬
ter Bezahlung von wegen Bürgenneisicr und Rath dieser Stadt angewiesen, um die

- geringste Bezahlung nicht dem Geineinschuldner U . v. Goldhoorn zu prastiren , son-
. drrn ihre Schuld denen von Gerichtswegen angesetzten InterimL -Euratoribus maffw,
Kaufleutrn K . Eholen und I . W . Meyer zu leisten.

" Die etwaige Pfand - Inhaber aber werden , bey Verlust ihres Anrechts,
angewiesen, nichts aus den Händen zu geben , sondern es dem Gerichte anzuzeigen,

-trnd die etwa verpfändete Sachen ins gerichtliche.Depositum abzriliefern, und zwar
Key Vermeidung der in der Prozeß -. Ordnung angcsetzten Commination und der dar¬
aus entstehenden Folgen ; daß , wenn dennoch denffGemcinschuldner etwas bezahlt
oder ausgeantwortet wird , dieses für nicht geschehen geachtet und zum Besten der
Masse anderweit beygetneben ; wenn aber der Inhaber solcher Gelder oder Sachen
dieselbe verschweigen und zurück halten sollte , >er noch außerdem alles seines daran
habenden Unterpfands und andern Rechts für verlustig erklärt werden wird.

ZiZuatum ^Lmilae in Curia , den i . Oktober i8ol.
" - stustu ^Zsuatus . de Pottere, -Lscret.

29 . Auf Ansuchen des Peter Harms zu Binder - Hammrich . istchey diesem
Amtgerichte wegen der , vm, Detert Janssew .in Böhmerwold angekauften Hälfte ei¬
nes zu Driever , Ost an Willem Arilkcs , Süd an Lemke -Harms , West am Ärweu-
Gartengründ und Nord am Landwege belsgenen Hauses , Scheune und Gartens aum
Lnuexis der Liquidations - Prozeß erkannt worden.

Es werden demnach alle und jede , welche an vorbeschriebenes Immobile
aus Erb - Pfand - Naher - Dienstbarkerts - oder aus irgend einem andern dinglichen
Rechte einige Ansprüche machen zu können vermeinen , hiemit edictaler vorgeladcn,
solche innerhalb 9 Mychen , Längstens aber in termino den Lasten Dexember s . c . bey
diesem Awtgerichte anzngeben , widrigenfalls sie damit präc 'udirt , und zum ünmer-
währe -rden Stillschweigen verwiesen werden.

>

Leer im Amtgerichte den 12. October 1801.
zo . Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind aä inlksntiam des Bäckers Hin-

rich Andreessen und dessen verlobten Braut Beeke Hinrichs Junker daselbst , Llliomlss
wider alle und jede, welche auf das durch Provokanten von dem Bäckermeister Albert
Oimen Sirskes und dessen Kindern, , Engelbert Sieftes , Elisabeth . Silkes , des Schif¬
fers Rinje Heinks Ehefrau , sodann Bäcker Onne A. Swfkes privatim angckaufte
.HauS mir einem Garten in der Krahnen - Straße in Comp . 17 . Num . iy . mit dem in
dem Hause befindlichen Bäcker - Gerüche , aus irgend einigem Grunde - « inen Real-
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Anspruch , Servitut , Forderung oder Nähcrkaufs- Recht zu haben vermeinen , cchb»
termiuo von drey Mokatr , ät reptallüctionis praeclustvo euf den 16 . Januar 180s
Vormittags 12^Uhr Unter der Warnung erkannt , daß die Außenbleibrnden mit allen
ihren Ansprüchen präcludirrt und zum ewigen Stillschweigen verurtheilt werden sollen^

LiAnuwm Lmäae irs Luria, den 14 . Ottobev 1801.
/ M 'n Lenutus . 6s stottsre , 8scr°

Zi. Die - Talamina geb . von Rsncken und derselben Ehemann , Prediger
Bolinius Beekmann , als vormalige Besitzer eines alte» Hauses am alten Markte in
Comp . 7- Num. 67 . nkgoturten den 4 . Oktober 1772 von Frau Anna Conring, geb»
von Rheden , die Summe von Fünfhundert Reichsthaler in Pistolen , und wurde die
darüber ausgestellte Obligation den y . November 1772 auf lUeses Haus , welches die
Oödicricr von ihren Eltern geerdet, eingetragen . Nachher kaufte^Hans Eppen Hayens,
welcher mit Tallsmma Beekmann , eine Tochter des Predigers Bcrkmann , in der
Ehe lebet, dieses Haus . H , E . Hafens , als dcrmaligen Besitzer, bezahlte nun
die oben negotiir-terr 522 Rthlr . an den Kaufmann Jscobus Visscringj als dermaligrn
Jtthader der Obligation , und Viffering quitirte dafür unter der Obligation , als Erbe
der Ltzlttwen Brinkmann, grd . Boß , welcher diese Obligation ex jsirch

' eeüo vom
25 ^ Oktober 1790 von dem weyl. Herrn Geheimen- Rath Bruno von der Hellen , auf
welchen diese Obligatio » aus der Erbschaft der weyl. Frau WittweBaar , geb . Eicilia
Catharina von Rheden , zu Bremen devolviret war.

Wenn nun diese originale Obligation abhäadrn gekommen und verlvhren ge-
gange» , so ist bey dem Stadtgerichte zu Emden , zum Bebuf der Löschung , ein ge¬
richtliches Aufgeboth wider alle und jede Prätendenten, Inhaber , Cessionarien, ex
guoenngue eupire , mittelst Production des originalsn Instruments , cum Bermlrrv
von y Wochen, L roprolluctionis praecivstvo auf den Z . Januar 1822^ Vormittags
10 Uhr , unter der Verwarnung erkannt , daß allen etwaigen Prätendenten , Pfand-
vder sonstige Briefs - Inhaber und Cessionarien , ein ewiges Stillschweigen auferleget,
auch die Schuldverschreibung vom 9 . November 1772 für mortificiret erkläret uud auf
den Grund der prueclulorlas im Hypothekrnbuch gelöschet werden solle»

LiZnatnm Lmstse in Euriaden Zü . -'StPt . Itzor .- '
^ustu Zenutus . sie pottere , 8scr ° -

Z2 . Beyyi Greetsielischen Amtgrrichft ' ist citatio ellictsHs zur Angabe und
Justificatwn wider alle und jede , welche auf das im Jahre ' 1773 durch Wybrrt Claas-
ftn Heysing von des wcylaud Poppe Ubben Wittwen und Kindern öffentlich aNgekauf-
te , nach dessen Tode auf seine Schwester Ertje Claaffen Heysing , des weyl. Rorlf
Cryns Ohltng Wittwe , und von letzterer nach ihrem Abste bcn auf ihren Sohn , den
Hausmann He'

yke Rvclfs Olsting , vererbte , von diesem aber im Iah e 1796 an den
Zimmermann Dirck Dircks verkaufte , zu Visquard belegeue Haus nebst Garten . Air-
chensttzen und Todtcuarabern , einen Real - Anspruch , Forderung , Näherkaufs-
Dienstbarkeits- oder sonstiges Recht zu haben vermeine» , criki termino von y Wo¬
chen , et praeclnstvo auf den zi . December nachstknnstig, bey Strafe eines immer¬
währenden Stillschweigens erkannt.

Pewsum am König!. Amrgerichte , den 12 . Oktober 1801. LTo-
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Es wird . .in einer .CLenhandlung eLH^ Neyt,er,ge

'
fuHt, .^ ^ ZeügpM.

sfsijsr .̂ MWickUchkeit und 'eines guten MrglMen WaWterF !,ögxlk^ en . .urzdi -« m May'
^ L^ Mn ^ WleM äiMrten kann . Wer .Luu Hat ^ im7 solchen , Stelle unter , annehmli -,
chen BeöiuDngen vorzbstehrir , der kann fick dcshalb .bey Heck Buchdrucker Lapper m
Aupch . eHestens melden , und das Nähere, .erfahren.

2 . Der Kaufmann Willem Vifftring will seinen nahe .bey Leerzu Heeren-
borg . liegenden -ansehnlichen Platz , pl . m . 8L GrasrnLand groß , jetzt von TdoneEer-
harssikn heuerlich bewohnt , von May iLoz auf sechs oder mehrere Jahre -verheurrn,-
auch allenfalls unter annehnüiche Bedingungen ffn Erbpacht atzsthunp ^' Liebhaber^
wollen sich deshalb «lzpstens bey ihm melden . - - .

Leer , den L8 . September 1821.

g . Da ich bereits mit allen Sorten von Schwedischen Stab - Elfen , Stahl
und Stordr , als mit Englischem verzinnten Bleck), wie auch verschiedene Sorben von
Oefen , worunter einige neumodische Pyramiden und Säulen, ' von § L bis HE Fuß hoch
sich befinden -, hinlänglich versehen bin ; so ersuche um geneigten Anspruch und der- '

spreche billige PreiK . Norden , den 2y . Sept . 1821 . - Here D . Strömann .
'

^ 4 . Au 2iclterir und Zreunde der Jugend . - Um mancherley schuft/'
liche und mündliche Nachfragungen über die Beschaffenheit , der von mir fttt .mehreren^
Jahren hier errichteten Lehr - uud Erziehungs - Anstalt , sämmtlich mit einem Wale;
zu beantworten , ,.und der einzeln sonst immer zu wiederhohlenden Nachrichten überho - ,
den zuffeyn , möge hier folgende Bekanntmachung für diejenige stehen , welchen Wz
Erziehung und der Zugend - Unterricht eine Sache von Wichtigkeit ist.

Der überwiegende Hang , den ich immer zur Unterweisung der Jugeyb ge¬
habt , und die Meinung , dadurch Minen Mitbürgern nützlich seyn zu können , hat
ystch seit Zähren bewogen , mich mit dem Unterrichte einer Anzahl von Knaben aufs
angelegentlichste und nicht ohne glücklichen Erfolg zu beschäftigen . — Der Ort wo
ich lebe , gehört seiner Lage nach , zu den angenehmsten der hiesigen Provinz , und
halt in Absicht der Lebensart pnd des Umgangs zwischen dem L«Ms der Städte,
ynd der oft ungebildeten Lebensweise des platten Landes die MittekstraKe . ,

' Die-
Anstalt selbst , besteht zur Zeit aus zehn Knaben , von neun bis - fünfzehn Jahren,
welche theils zürn Studieren > theils zur Handlung und andern höher « Künstler-
Professionen oder einer sonstigen wshlgebildeten Lebensart bestimmt sind . Nack-
Maßgabe dieser ihrer Bestimmung sind diese Knaben in zwey Klassen abgetheilt,
welche in vor - und nachmittäglichen festgesetzten Stunden in der christlichen Religion,
her Deutschen , Englischen und Französischen Sprache , der Geographie , Historie,
Naturgeschichte und Physik ( zu deren Behuf eine Sammlung physikalischer Instru¬
mente , Naturprodukte und wichtiger Schriften gebraucht - wird ) , desgleichen in der
Jeichenkunst Unterricht erhalten '

. Die Unterweisung in der '
lateinischen Sprache wird

- er zuck Studiren bestimmten Elaste , und Heuen , welche die Ken «kW desselben künf-



tig nützlich ftyn kann , ausschließlich in besonder » Lehrstunden ertheilt , und zwar in- er Art , daß , wenn sie ein oder zwey Jahre sich auf einer guten öffentlichen Schule
ferner ausbilden , solche zur Academie reif sind. Wenn Knaben , die für das . theolo¬gische Fach bestimmt waren , sich in der Lehranstalt befinden , so erstreckb sichrerterricht auch auf die griechische Sprache . Für die zweyte Clässe übstr , beMbers soferne die Kinder sich auf die Handlung legen sollen , ist der Unterricht so eingerichtet,daß sie in einer Zeit von z bis 4 Jahren , bey erforderlichem Fleiße und FähiMitschzur Führung der Deutschen , Englischen und Französischen Handlungs -Korrespondenzim Stande gesetzt werden . In der höheren und niederen Rechenkunst werden die Zög¬linge von dem geschickten hiesigen Schullehrer , in besonders dazu ausgesetzten Stnn - zden , unterwiesen . Je nachdem es die Bequemlichkeit der Aeltern uerfvdert , sind dir - "
ft Knaben , theils bey mir selbst in Pension , theils m honetten Bürger - Häusern hier ,im Orte uud dessen Nähe , theils sind auch ihre Aeltern hier wohnhaft . Im erstemFalle leben sie beständig unter meinen Augen , im zweyten bringen sie einen großenTheil des Tages bey mir zu , und stehen in ihrer Abwesenl -eit unter einer möglichstgenauen Aussicht . Wenn sie aus meinen Händen entlassen werden , so setzen meineCsrmepionen mich im Stande , daß sie in guten Handlunashäusemuntergebracht wer¬den-, oder sonst - wenn dies nicht ihre Bestimmung ist , für ihr ferneres Glück gesorgtwexdch, welches die Aeltern mir gemeiniglich immer überlassen haben.Die Freude , die ich an den Fortschritten der Jugend habe , die gute Auf¬führung derer , die ich längst entlassen , und die Liebe der Kinder , so wie das Zu¬trauen der Aeltern , sind meine ersten und vorzüglichsten Belohnungen für meine Be¬
mühungen , die nur der weiß und brurtheilen kann , der aus Erfahrung die Arbeitenkeünt , die ein zweckmäßiger ernstlicher Unterricht der Jugend und ihre Erziehungersvdert . —

^ Dornum , den 25 . September i8or . Vieth , Prediger.
. A. Ein ganz neuer üsitziger zu 4 Personen eingerichteter verdeckter leichterKorbwagen stehet zum Verkauf bey dem Sattler I . H . Dietrichs junior in Aurich . i

6. Alle diejenigen , welche noch Foderung haben oder noch schuldig sind- 'an den sich von hier entfernten Bogens , müssen sich üato über z Wochen bey dem Cu - 'rator I . H . Dietrichs melden , weil alsdann dir Gelder ausbezahlet werden sollen. °
Aurich , dm i . Octobn : i8ol ..

7. Auf das vaterländische Archiv zur Beförderung und Verbreitung des-Guten und Nützlichen , oder : Der Westphälische Anzeiger , wird bey Unterzeichnetem'Bestellung angenommen , und zwar in monatlicher Lieferung , brochirt . Der Preisdes halben Jahrganges ist wie bekannt iZ Rthlr . Courant , ohne die Speditionsko - ,sien . Sollten sich eine hinlängliche Anzahl Liebhaber finden , so kann ich eß ohne ,weitere Portvkssten liefern ; . deshalb bitte um viele Bestellung . Der Monat Zuly .̂und August ist bereits Key mir zu haben , und den Monat September sehe posttäglichentgegen. Umständlichere Wzeigeu sind bey mir gratis zu haben . ^
Macken in Leer.

( No. 4z . Nnnnnnnnn . ) 8.
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Am nemktchen Tage soll dieUrbrit zur Anftrtigunz einer neuen hoppelt«» Zugbrücke
.ausverdungen werden.

Die Condikionen sind auf dem Bauhofe emzufehen und Hey dem
Baumeister Blanken ist väl>sre luGrmLtlon zu bekommen.

9 . Alle diejenigen , welche auf den Nachlaß des « eyl. Kaufmanns GS»
Müller s« Norden etwas zu fordern haben , wovon die Rechnungen yvch nicht einge^
gangen, oder daran schuldig sind, müssen sich innerhalb ö ILochen vom heutigen öato
an , erstere mit ihren Rechnungen oder Gegenrechnungen , letztere «der mit der Be¬
zahlung bey dem Uhrmacher U . I . Melius , als gerichtlich besteltem Bey starr de , ein«
finden, weil man sonst gegen letztere gerichtliche Verfügungen trrffcn muß.

Norden ^ . den LZ . Sept . ,rLo ! . Carl I . Biel , als Vormund.
I . Hickm , als Verstand.

. 10 . ller « Annen ^ il^en in Urestsurn rs. ts Aoop . of te Aluir , een Unis»
V »»r LansLakLsrzr so MoerstLbs ^ ^ eäasn - vvrä > orn Na/ ^ §02 te anLn ^en.

n . Ich empfehle mich dem hiesigen . und auswärtigen Publikum mit folgen-
den Sachen , als : feine saffianene lederne Damen - Schuhs in allen schönen Coleuren,
nach der neuesten Mode , Englisch- lederne Schuhe für Herrn und Damen , Matrosen-
mrd Kinder-Schuhe , seidene Schuhquasten , Stiefelknechte , welche man zusammen
schlagen,kann . EnglischeStieselanzieher , alle Sorten Englische Stiefelschafte , . Eng¬
lisches Vchuhleder , alle Couleurcn Saffians - Leder, sind bey mir in großen und klei¬
nen Parthicn zu erkaufen. Auch suche ich zwey Gesellen, welche in Herrn - und
Damen -Schuhen geschickte Arbeiter sind » Ich verspreche gute Behandlung.

O . Oncken,
wohnhaftst » der Lilienflraße zu Emden.

T-2. Dirck Brennstein und dessen Ehefrau wollen von ihrem Wohrchauseei-
ne Kammer , einen großen Keller , eine geräumigte Scheune mit pl . m n. 19 Grase«
Land , auch etlichen Bauäckern , nebst einem großen Garten hinter dem,Hause und
noch andere Sachen mehr , aus der Hand verheuren , und zwar auf May 1-802 qnzur
fassen . Liebhaber dazu können sich daher bey obengenannten , wohnhaft am Brüger-
Fehr hinter LLeener , einfinddn unb heuren. . . .

iz . Jeh . Fried . Heyssen in Norden hat eine schwere bleyerne Wasser-Pump«
mit allem dabey gehörigen und laufenden Eisenwerk, alles in complrtettt Stande , aus
der Hand zu verkaufen, Liebhaber können solche in Augenschein nehmen und kaufen.

ig . Da die gerichtlich bestelltemCuratopen des Kaufmanns . Gerhard Rüsch-
mann , mit Einwilligung der. Crediroren , gswillrt , das Waären - ^agrr desselben , so
vorzüglich aus Laken , Cyitzen , Caktunrn, „M »« fchestem svNfngen Englischen Mü-
Mlfactur - Waaxen , ferner Hrdenen Tüchern , aller Arten Bänder , Manns - und Da-
wens - Hüthen und mehreren andern Waareu besteht, nach Einkaufs - Preise gegen
baare Bezahlung unter der Hand zu verkaufen; dieses aber höchstens nur einen Mo¬
nat währen wird r so werde» diejenigen , welche davon Gebrauch machen wollen und' ° ' 7

'
tön-



können , ersucht , sich baldigst hier einzufinden und zu kaufen. Sollten auch auswär¬
tige Kstustepte ein Belieben finden , aus diesem wohl affortirten Lager eine Parthie

^auszM ^ e^ . fo.Mrd ihnen ein billiger Rabatt gegeben , werde».^
ch D ^ lober isoe . G . Eyting , als Mit - Curato .r»

: Eine .Frauensperson , die den Geschäften eines Gasthofs und der damit' verbundenen kleinen Landwirtschaft vorzustehsn weiß , auch allenfalls Atteste ihres
Wohlverhaltens bsyzüdringen im Stande ist , hat sich in posifreyen Briefen an Unter¬
zeichneten zü wenden und kann von Stund an in Condition treten.

' ' ^ ' I . Bögcl , auf dem Mrlaathause bey Norden.
^ . -̂ 6-

'
ü
'
^

'
iFMöchjtker .Müller in Dornum wünscht einen guterzpstlenenMa-

Hy etlvg gegen ÖHrn kn die Lehre zu haben ; sollten Eltern selbigen poch Unterricht'
kn Sprachen dabey lehren kaffen wollen, so wird auch dazu hier Gelegenheit seyn. ,

Dornum , den 14 . October i8oi.
17. Awey Maurer bieten zu dem bevorstehenden Winter dem geneigten Pu-

Wko ihre Dienste; an , sowohl .Gipsdecken anzulegen als andere Stuckatur - Arbeit in
Gips und Kalk zu verfertigen ; sie versprechen gute Arbeit und billige Preise : nähere
Nachricht gsMder Buchbinder Rüben in Jever.

f '
, Auch sucht ein ichähriges Mädchen von guter bürgerlicher HerkuNstl die

ckm Nahen und Stricken wohl erfahren , eine Herrschaft : man kann sich desfalls an
cdengenannten Buchbinder Roben in Jever addreffwcn. °

18 . Es soll die Pelde - und Mehl - Mühle auf der Friedeburg auf einige
Jahre , um auf d

'
en ersten May 1802 anzutreten , verheuert werde» . Liebhaber wol¬

len sich in der ersten Woche Novembers zu Etzel bey Jbe Geldes Müller emfinden und
die Conditiouen einsehen . '

. .
iy . Nachricht . Meinen Gönnern und Freunden , die sich zeither weW

des beliebten Deutschen Kaffees vergeblich au mich gewandt haben , indem ihre Auf¬
träge nicht befriedigen konnte , mache durch dieses bekannt , daß ich anjetzo damit wt-
der versehen bin , und damit jedem nach Wunsch dienen kann. Die Waare ist unver¬
änderlich . Acht und gut , so wie denen , die bis hieher Gebrauch davon gemacht ha¬
ben , bekannt ist. An solche , die damit handeln , wird ex bep za oder, ivc» Pfunde»
gegen baare Bezahlung niedriger erlaffem Briese uns Gelderwerben franco ausge-
dcten. . ,

Leer im Monat September 1801. G . G. Macken.
20. Der Kaufmann Joh . Melius in Norden wünscht auf bevorstehenden

Ostern einen jungen Menschen zum Ladendiener , welcher schon einige Jahre in einem
Gewürz - oder Krüdmier - Winkel gestanden, auch allenfalls einige Kenntnisse vonTo-
back hat ; derjenige, ,so hiezu Lust Hst . und Zeugnisse seines . Wohlverhaltens beybrin-
gen kann , wolle sich gütigst ehestens penönlich oder durch postfreye Briefe melden.
, Norden , den LZ. Oktober i8oi.



Li . Cs ist mir in der Nacht vom irten auf den iLten October eine schwarzeAtnte mit einem weißen Stern vor dem Kopfe und vorne beschlagen , von der Weide
entkommen. Demjenigen , der mir davon Nachricht ertheilt / veMkechUsine guteBelohnung . Johann Hi mich , zu Willen , im Amte WittÄünh.

LS. Der Chirurgus Cup zu Leer verlangtje eher je lieber einen Lehrburschen.Wer hiezu Lust hat , kann sich bey ihm melden. Briefe franco. ' ' ' ' ' '

23. Der Schutz-Jude Abraham Lrvy zu Norden hat ros Stück auserlesene
beste feiste Kühe vorräthig aus Reustadt - Gödens , worunter einige von 802 bis 900
Pfund das Stück , und eine besondere von 1000 Pfund schwer ; schmeichle mich hie-
mit , Diejenigen so Lust haben mich mit ihren Bestellungen zn beehren, könneg nachbelieben wählen , ob sie solche lebendig oder geschlachtet verlangen. Bitte um geneig¬ten Anspruch und erwarte auswärtige Briefe franco.

24. Der Lchutsjruie Aron Osrsons su Dornum Isst 6eken6 ma§sn h^ r-
stvrlZ als LiLnen lineAt VVolst 8smüels Auls ^Vitmonä ^sburti ^ Velden eim'

Zs vcr-
ehsn in verbiullinZ on6 in mlenen lllsnst ^estsnflen : llvse ohns gronä onä ohne
su voor mit mztb tzekenge lstvZti^keit su treffen ab tzed

'
rüöhen : oyä mitzn

verlasvn bat : so rveree i^ jeäer man ckem selbin Auk mienem Mrnsn onä 6re-
6)?t mZt sbvolgen su lasen noA 6en selben von niiene ^eläer Aas su sailen in stem
ich vosr siens tianäeiilvF nigt xvistter iiaFts -

Dornum äss iz Octob iZoi Aron kiersons
25 . Nachdem durch die Herren Interessenten der Cmdrr Hänngs -Fischrrey-

Compagnie beschlossen worden , daß prirno November d . I . eine Divlflsnäs aä z proLest ausgezahlrt werde» solle , such auf jede Actle 8y fl . an Uebersckuß auszutheilen
seyn, mithin jeder Pctionair für jede Actis Ein Hundert Gulden Holländisch erhalten-
könne , so wird solches hiermit bekannt gemacht , und daß man sich dieserhalb zu mel¬
de» habe:

am Comtoir in Emden,
bey den Herren Carl Ludwig Brauer Sc Sohn in Bremen,' bey den Herren Johann Mich . Hudtwalcker Sr Comp , in Hamburgs . -
bey dem Herfh August Gottkieb Pieschel len > in Magdebnrgj .- - -

° Pey dem Herrn ' Joh . Au '
g. Börger m Berti «./ und . - ' -

bey dem Herrn Christ. Heine. Steinicke in Stettim
Emden , den lg . Dctvber i8or . Dir Directores r

Mrurenbrecher . Schuirmann.
r6 . Dz- Wm . Lustoff te Lmäsu r ^n dzr stet Dast te koop beste

Larmg . / ,
, 2?. P . MU 6er ? een sati Dseuivarflsn aSv.ervserffsrrnckisb Asetä knblzr-

hum > als «ist iiz - öp cie aanstaanäe Deercier - tialmarbt mst Xraam s-ellsnkt tr
staan ^ verkoopt alle 2oortsu van flraaz -e Nöbelki , LpieAels , lrsav vertagt Piu s»
ZIL ua äe nleuxv'sts Lmaak eu recommanäeert sig in een ieäsrs üunst,

ST;'



s8 . Von dem Werke : Der angenehme rmd nützliche Gcfellfch -gfter,
Oin Lesebuch fchv alle Stände , 2l Bsgen in Octao stark , sind noch verschiedene

Meemplare vorräthig, . und hat unter .andern folgende interessante Aufsätze , als
-I . Erzählungen und Gespräche : "

ch r ) Franz Koppola , oder der Weise auf dem,Schafott . a) Miguel ArarrKuez,
oder ein Schinken öfaet einem Portugiesische« NKuch die Augen. Z ) Molsemahe,
oder die Heldentugend in der Hütte . 4 ) Der Scheintotste ; eine Ahendnuterrsdung.
§) .Therese -Baldmri und ihr? Leyden Söhne . .F ) Sonderdsre G «»shahrites ; Frag¬
ment eines Gesprächs . 7 ) Seltene Aslmsichkeit zweier Brüder , oder die berüchtig¬
ten Zwillinge Freökatrlli . 8 ) Dankbarkeit ; eine morgrnkäsdische Erzählung . 9 ) Ju¬
lie , Wrrki .sevon eine Geschichte unserer, -Tage . 10 ) Der P ^ ^ Kt - Md die
Heyden Liebenden ; Fragment -eines wsrgenlGrdischrn LslknlährcheuZ.

H . Aufsätze vermischten Inhalts:
1. Etwas über Riesen und Zwerge ; ein Beytrsg zur NatzMgefHichte.hes

Menschen : s ) Einleitung b ) Bestimmung -des gewöhnlichen Größcnmaaßcs . des
Menschen und des ausservrderttlichen der Riesen und Zwergs , «) Volkssagen der äl-
tem Zeit von . Riesenvölkern: Adam soll nach dem Talmud 920 Ellen hoch gewesen
feyn ; hchKinder Eua'ks , ein angebliches Riesenvolk der Vorzeit . 6 ) Widerlegung
Ktt 'Vvlksfage von der Ungeheuern Größe Adams. «) Die Kinder . Enaks waren kei¬
ne Riesen, s ) Die Patagonsn , ein verrueintrsAieftnvolk in Südamerika , g ) Wor-
üUs Hrnndet sich dier-Meinung von der ungeheuer« -Größe der Urmeyschrn? — Mko-

slitus . Hmrion Berechnung der allmälMn Abnahme der menschlichen . .Größe . — Die
alten Deutschen . — -Die Wesen des alten -Testaments ^

"
- Goliath , Raphg , .Sg von

Basan ch. k) . Einzelne Riesen , Spielarten der Natur , i) Zwerge , Gnomen oder
Erdmarwchen/Mechselbälge . k) Pygmäe « , ein Zwergvolk der Vorzeit , n^ lches
mit den ' Kranichen. i « einem unaufhörlichen Streite lebte . I ) Völker , die das ge¬
wöhnliche Größenmaaß eines ausgewachsenen Menschen nicht erreichen , z. B . die
Lappe« , Samojeden , Grönländer , .Eskimo' s rc . — ,Dfe . Krrtrnen . — Die Ein-
wohner auf Madagaskar . — Einzelne Zwergsigukem - - Spiel - vdekAusarten
Her Natur . -7- Hofzwerge.

11 . Vermischte Züge aus -der Geschichte emrg-er Asiatischen Kölker. 1) Der
Chinesen. 3) Das Lakernenfest in Elsina. d) Regierung des Chinesischen Kaisers.
«) Probe des Prieftrrbetrugs m China , st ) Schilderung des Aberglaubens der .Chi¬
nesen , e) RechkSstreitigkeiten derselben . 1 ) Zeremsniel im gesellschaftlichen Um¬
gänge . 2) Der Japaner , n ) Heyrathen der Japaner . . d) Öbrigkeitlichr Strafe«
nr Japan , c) Ehrgefühl der Japaner . '

Z ) Der Malayen . a ) Königliche Gnade
rrr Malakka . k.) Wildheit der Malayen . 4) Der Siamer . «) EheiWuugen in
Sian . b) Begräbnisse der Siamer . c) Strafgesetze und Uuschu ' dsproden.

m . Ueber Jeitkürzungsspiele , nebst kurzen historische « BemerkunZen über
das Schach - Karten - und Damenspiel . i ) Was ist das Spiel . 2 ) Alle Spielt
lassen sich unter drey Klaffen zusammenbringen : Glücksspiele, z ) Geschicklichkeits-
Kielr . 4 ) Gemischte Spiels . Z ) -

'gntersihrrb der Spiele m Rücksicht -auf die spie-
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k ?.?Ar Wrfö :^ 77: ' Bis spiele«. 7) Das Schachspiel . i ) Äa - K«m^
tensxirl . y) Das Damenjpick. . < -iv . Politische Betrachtungen in zwey Briefen . Erster Brief : Uebrr dre
monarchische RrgirruNgöforw . Aweyter Brief : Patriotismus und dessen Dueörs
in der demokratischenStaatsverfaffung.

Dieses Bach kostet geheftet züStbr . und wird , so weit die fahrende Post ^
in Ostftirsland geht , fransv übersandt.

Aurich, rZoii . H . H . Lapper , Buchdrucker,

V s s k s v N rr ^ s - Anzer g e n.
I '

- - 6ZLS eobtel ^ ke Verlovin ^ mslcsn iV ) ' Kisr merie delisnt»
T-sNststchsps - kolöLr ^su -llamsta -lt ;, 2 . Öctybsr iZvi.

kitztsr K -. van äer ä-VM . , leäa LeWog «. -
ch - Lnsers KiN iZi September vollzstzrnr eheliche Verbindung haben wir .hiL

Thr ^ ruifern VerwsndttN uüd'Frenndrn ' ergebenst heNrrmt -zu machen»
Neu - Nuppin und Wulcksw - dsn Ag . SeptLmbsr Lssi»' von ' Glan -, ,

-
kremier - LäsMsnsnt im-Regiment Ŝr . König!. Hoheit bss Orinzrw Ferdinand-

Caroline Wilhelmitttz Louise von Glatt , /
geborus Freyrn« von Dörnberg, - ^

Z. Unftre Vevisönng und nächstens zu schließende ehrliche Vrchmdrmg »Kip'
aM wir allen , so sich unserer erinnern , hiemir et-grÄenst bekannt»

Norden , am 14. Oktober 1821»-
R -. A . Ukrn . - E . E HeilmaMl

4e Üuftre heute grschshtnr ÄerwkÄpg ruschen wir unfern geschätzten NM
Serwandten und Freunden hirmit ergebenst br?an«t»-

Lrer , den 14 . Oktober iFc- i.
Jacobs Cathanna Bavink »- Maas Vissering.

G 6 b u r t K> « Ä rr xs k s -e -n.
ia Hwre wurde meine Frau von einem- gdsündmKnabm glüMich

brmdrn.
Emden , den 7»- Oktober 1427» - . Lange.

2 . Die gestern Abend erfolgte gTSlichHEnMnduttg meiner Krau von ei¬
nem gesunden Mädchen , Macheich hiedurch meinen VerMndten und Freunden erge¬
benst bekannt.

Wittmttnd , den 13. Sttober izoi ». tz» .
'
MepM «- -



I486 ESSSLSWWti

Tsdesfälle»
r , Os » 22. Zspteiuder ' s NorZens orntreut 6r !e Our behragäe ket (Zoä

sts Louveraills 6edieöer over lieveu enOvos , m ^ nen lieveu § § tgeuoot , ^orlo-
Lus krericks , in ' t 626 :0 ^ aar Lvnes Oevens en in ' t Zäüe ^ssr van oris klnvvel ^ k
Mn ch^ ne AM ? » » 23 Lens iskA voorLfALLnäe 1eerin ^ s - 2iskts , äoor äen Oooä
vvs ^ ts llsevOs» . — 6svv !s een svaare 8iag voor en m ^ ue Leven X!n6eren;^oek vat Ours Oroefkeiä verLsZt » is , äst vv^ op OvanFells - Oronäen ^ eloven
änrven, , . äLt c)s Overieeäens tot eenen Leteren, - voimsskteren en dserel ^ keren
Ltast is over ^ ebrsZt . vertrsuxven , ciat alle ovrte Vrienäen en goeäe Le-
lksoäen 33p onLe re § trnL3 tiAe Oroe 5keiä Lullen Deel neemen.

. ^Orootnüälurn , äen 24 . Lepternbsr I8oi . -^nke Mberts »
'

»ztergebievens ^Veöuvve.
S. Unser jüngster Sohn , Gottfried Ludewig, starb am 7 ten dieses Monats

Nachmittags 2 Uhr in einem Alter von 8 Wochen und z Tagen ; welchen Trauerfall
pur unfern Anverwandten und Freunden hiedurch bekannt machen.

Norden , den rz . Oktober i8oi . Joh . Fr . Happach»
z . Den röten dieses starb meine liebe Frau , und hinterließ mich mit drey

unmündigen Kindern ; diesen äußerst herben Verlust zeige ich meinen Gönnern und
Anten Freunden , unter Verbittung aller Beylkidöbezeugungen , wehmüthigst an»

Mich , den röten Oktober rHyr.
G . Brasster , Kleidrrmacher»
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